Technologien  QuickCheck  FérdermittelCheck Kostenlos Finanzierung anfragen!

Einfach die richtige Finanzierung & Forderung fiir lhr
Unternehmen finden!

&/ Das Portal ist filr L 100 %

&/ Uber 300 Finanzierer erhalten Ihre Finanzier

V Finanzierungen von Effizienztechnologien, ohne die eigene Kreditlinie zu belasten.

Kostenlos Finanzierung anfragen!

Energiewende. Einfach. Finanzieren.

Abschlussbericht fur das Projekt Asset Class Energieeffizienz |l

Rudiger Lohse Gefrdert durch:

* ?undesmi;‘lis'lerium
e e {3y Wirt: t
Deutsche Unternehmensinitiative e.V. und Klimasehutz

30. Juni 2023

S
4 DENEFF

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

Entdecken Sie unsere praktischen Tools.

QuickCheck FordermittelCheck

biet

kommt fur Ihr Vorhaben in

al
n




Zusammenfassung

a) Ausgangsituation: Um die Ziele der Bundesregierung und der EU fiir den energetischen
Zustand des Gebaudebestands zu erreichen und die Energieintensitat von Industrie, Handel
und Gewerbe deutlich zu reduzieren, muss zeitnah wesentlich mehr in energetische
Optimierungs- und  SanierungsmaBnahmen investiert werden. Aufgrund anderer
Mittelprioritaten, der bilanziellen und steuerlichen Handhabung wird der notwendige
Finanzmittelumfang in den Sektoren Industrie, Gewerbe, Handel und Offentliche Hand kiinftig
stark zunehmend Uber institutionelle und kooperative Finanzierungseinrichtungen
bereitzustellen sein.

b) Herausforderung: Potenzielle Finanzierer  stellen ungern das far
EnergieeffizienzmaBnahmen benétigte Fremdkapital bereit, weil die LosgroBe der einzelnen
Projekte zu gering ist, was zusammen mit fehlender Standardisierung der Prozesse und der
Aufbereitung von Energieeffizienzinvestitionen die Transaktionskosten der Finanzierung in die
Hohe treibt. Hinzu kommen vergleichsweise hohe Risikokosten von Energieeffizienzprojekten
aufgrund einer ungenligenden Beurteilungsfahigkeit durch die Finanzierer.

c) Losungsansdtze: Im Projekt ACE | wurden in enger Abstimmung mit Stakeholdern aus
Finanzierungseinrichtungen und mit Projektentwicklern Losungsansatze erarbeitet (Prifroutine
fur Querschnittstechnologien, Projektplattform fur Finanzierer, Projekt-Datenbank) mit denen
Finanzierer in die Lage versetzt werden, mehr Fremdfinanzierungen von
Energieeffizienzprojekten einfacher anzubieten. Diese Losungsansatze befahigen Finanzierer
Energieeffizienzprojekte besser zu beurteilen, Risiken besser einzuschatzen, und Projekte zu
groBeren Portfolios zu aggregieren. Die Losungsansatze lagen jedoch bislang nur als Prototyp,
Mock-up oder Konzept vor uns sollten mit potenziellen Anwendern weiterentwickelt, technisch
umgesetzt und beworben werden, um damit deutlich mehr Energieeffizienz-Projekte in die
Umsetzung zu bringen.

d) Angestrebtes Ergebnis: Die weiterentwickelten und praxiserprobten Ldsungsansétze
Prifroutine und Projekt-Portal liegen als digitale open-source Produkte und in Form eines
Online-Portals vor. Die Marktakteure kdnnen diese Lésungen mit geringen Transaktionskosten
in eigene digitale Finanzierungsplattformen tberfiihren und mit ihrer Hilfe die Finanzierung
von Energieeffizienzprojekten von bis zu 250 M€ innerhalb der nachsten fiinf Jahre anstoBen.
Weiter wird die Voraussetzung geschaffen, Energieeffizienzprojekte im Rahmen des EU-
Aktionsplans fir nachhaltige Finanzierungen in den Strukturen einer kinftigen Taxonomie
identifizierbar zu machen.
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e) Konkretes Vorgehen: Im Rahmen eines gemeinsamen Entwicklungsprozesses mit dem
relevanten Akteurs-Netzwerk wurden zum einen weitere Querschnittstechnologien in die
Prifroutine einbezogen, erprobt und anschlieBend in Form von open-source Bausteinen
umgesetzt. Fur die Projektplattform wurden parallel auf der Grundlage des Mock-up-Modells
Nutzenversprechen entwickelt, Nutzer auf den Seiten der Finanzierer und der Projektentwickler
(insbesondere Energieberater) akquiriert und Finanzierungsanbieter angeschlossen. Das
Onlineportal wurde zu einem funktionsfahigen (Front-end und Back-end) Onlineportal
ausgebaut. Anhand der dabei gewonnenen Erfahrungen wurden diese Losungen flr eine
direkte Anwendung durch Marktakteure ausgestaltet und aufbereitet. Als Zielgruppe
fokussierte sich das Projekt auf die Sektoren Industrie und Gewerbe, sowohl mit deren
Prozessen als auch Gebduden (Nicht-Wohngebaude bzw. Corporate Real Estate). Weiterhin
sollten durch einen Rollout weitere Marktakteure und Multiplikatoren zur Anwendung
gewonnen werden. Ein begleitender Dialog mit der BaFin wurde angestoBen, um die Akzeptanz
und Anwendbarkeit insbesondere durch institutionelle Finanzierer zu erhéhen.

f) Zeitlicher Rahmen: Um die vielfdltigen Aufgabenstellungen von ACE Il bearbeiten zu
kénnen, war eine Zeitspanne von 42 Monaten notwendig.

g) Ergebnisse: Die Zielsetzungen wurden erreicht:

¢ Gemeinsam mit einem FinTec-Unternehmen wurde eine Finanzierungsplattform
Leffinvest.de” fir KMUs sowie eine Landingpage im November 2022 erfolgreich
gelauncht.

e In der Landingpage integriert waren einfache Tools zur Uberprifung von
Effizienzinvestitionen hinsichtlich ihres technischen Stands, Wirtschaftlichkeit und eine
API zur Ermittlung von Férdermdglichkeiten.

e Angeschlossen an diese Finanzierungsplattform waren mehr als 220
Finanzierungsinstitute, von denen mehr 41 spezielle Angebote fir die Finanzierung von
EnergieeffizienzmaBnahmen im Rahmen des Projektes entwickelt und angeboten
haben.

e Im ersten Jahr des Bestehens vom November 2021 bis Dezember 2022 gingen auf der
Finanzierungsplattform Finanzierungsanfragen von KMUs mit einem Volumen von
mehr als 65 Mio. € ein.

e Im Dezember 2022- Februar 2023 wurde in Abstimmung mit dem BMWK die
Landingpage und die Finanzierungsplattform an die Blrgschaftsbanken Deutschland
Ubergeben.

Mit dem Start der Arbeitsphase in 2020 umfassende Einschrankungen sind im Arbeitsalltag
durch COVID- SchutzmaBnahmen in Kraft getreten sind. Aufgrund schnellen Reagierens der
DENEFF, BAFA und BMWK, durch die konsequente Umstellung auf digitale Veranstaltungs- und
Dialogformate gelang es das Projekt trotzdem zum Erfolg zu fiihren.
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1  Urspriingliche Situation

Trotz groBen Interesses und vorhandenen Investitionskapitals bestehen seitens der der
Finanzierer einige wesentliche Vorbehalte, die in einer von der EU- Kommission einberufenen
Arbeitsgruppe analysiert wurden. Um die Finanzierbarkeit von EnergieeffizienzmaBnahmen zu
verbessern und das Angebot von finanzierbaren Projekten zu erhéhen, empfahl die Energy
Efficiency Financial Institutions Group (EEFIG) der EU-Kommission in ihrem Abschlussbericht1
insbesondere die Standardisierung des Investitionsprozesses und die Sicherstellung
bestimmter MindestgréBen von Energieeffizienzinvestitionen.

Diese beiden Herausforderungen wurden im ersten Teil des Projektes ACE (https://www.ace-
projekt.org/) adressiert. Hierzu wurden drei Losungsansdtze gemeinsam mit Marktakteuren
strukturiert beschrieben und teilweise prototypisiert. Durch sie werden Finanzierer befahigt,
Energieeffizienzprojekte besser zu beurteilen, Risiken einzuschatzen, und Projekte zu gréBeren
Portfolios zu aggregieren:

a) Prifroutine: Jeder Finanzierung von EnergieeffizienzmaBnahmen geht eine Due Diligence,
also eine betriebswirtschaftliche und technische Machbarkeitsanalyse, voraus. Da wenige
Erfahrungswerte tber den Erfolg und die performance, d. h. die tatsachlichen Auswirkungen
von Energieeffizienz-MaBnahmen auf die Energie- und andere Lebenszykluskosten vorliegen,
ist der Prufaufwand zur Bewertung von Risiken bei Geschaftsbanken oder Finanzfonds
unverhaltnismaBig hoch. In ACE | wurden fiir insgesamt sechs Querschnittstechnologien
gemeinsam mit technischen Experten und Finanzierern ein Set von Ubertragbaren,
vereinheitlichten Due Diligence-Prifverfahren in  Form von  technischen und
betriebswirtschaftlichen Kennzahlen (key performance indicators, KPIs) entwickelt und fir zwei
Technologien an ersten Beispielen erprobt.

b) Plattform ,EFFINVEST”: Um die Sichtbarkeit und die LosgréBe giinstig zu beeinflussen,
wurde in ACE | ein Mock-up einer Onlineplattform zur Energieeffizienzfinanzierung entwickelt.
Auf dieser konnen Projektentwickler auf der Suche nach Finanzierung ihre
Energieeffizienzprojekte nach Durchlauf der Prifroutine bereits bewertet oder mit ein paar
wenigen Eckdaten indikativ einstellen und fiir potenzielle Finanzierer sichtbar machen. Der
Plattformgedanke ermdglicht es Finanzierern zudem, leichter ein Portfolio von gleich
aufbereiteten Projekten zusammenzustellen und so hoéhere Finanzierungsvolumina zu
erreichen.

c) Konzept einer ,Best- Practice-Datenbank”: Bisher fehlten performancebasierte Daten zur
besseren Bewertung von Energieeffizienzprojekten. In ACE | wurde ein Konzept flr eine
Datenbank entwickelt mit der es kiinftig moglich sein wird, performancebasierte
Vergleichsdaten fir mindestens sechs Querschnittstechnologien bereitzustellen und damit die
Bewertung von Energieeffizienzprojekten leichter zu bewerten.

L EEFIG Final Report, Brussels, 2015
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In ACE | wurden gemeinsam mit wesentlichen Marktakteuren Instrumente geschaffen, die
helfen sollten, einige der wesentlichen Hemmnisse bei der Finanzierung von
Energieeffizienzprojekten zu tUberwinden. Die Lésungsansétze lagen jedoch bislang nur als
Prototyp, Mock-up oder Konzept vor und sollten im Rahmen des Projekts ACE Il mit
potenziellen Anwendern weiterentwickelt, technisch umgesetzt, erprobt und beworben
werden, um ihre Wirkung zu entfalten.

2 Grundlegende Zielsetzungen und Ergebnisse des Projekts

In ACE | stand die Entwicklung von Methoden und Produkten im Mittelpunkt der Tatigkeiten,
dabei wurden die spateren Anwender bereits eng mit einbezogen. In ACE Il galt es die
Kernergebnisse aus ACE | anhand einiger Finanzierungsbeispiele zu testen und erste
Erfahrungen zu sammeln, die dann in die Weiterentwicklung der Produkte einflieBen.

Die weiterentwickelten und praxiserprobten Losungsansatze "Prufroutine” und "EFFINVEST"-
Portal lagen zum Ende von ACE Il als open-source Produkte vor. Das Portal trug zudem dazu
bei, Nachfrager von Energieeffizienzfinanzierungen zu aggregieren und eine Pipeline von
finanzierbaren Projekten aufzubauen. Die Marktakteure konnten die weiterentwickelten und
praxiserprobten Produkte leicht anwenden und diese dann mit geringen Transaktionskosten in
eigene digitale Plattformen Uberfihren. Anhand der Erfahrungen von Finanzierungs-
Onlineportalen im B2C Bereich lieB sich abschatzen, dass mit der in ACE Il weiterentwickelten
Finanzierungsplattform in den nachsten finf Jahren ein Energieeffizienzprojektvolumen von
rund 250 M€ angestoBen werden konnte.

Zielgruppen und Vorgehen

Die Zielgruppen des Projekts waren potenzielle marktnahe Anwender sowie die
entsprechenden Finanzierer und Finanzierungsplattformen. Um sicherzustellen, dass die
Ergebnisse am Markt einsetzbar sind, wurde die Zielgruppe, dhnlich wie in ACE |, aktiv in den
Arbeitsprozess und die Erarbeitung der Zwischenergebnisse einbezogen. Dies erfolgte durch
die Einbindung in den Stakeholder-Prozess sowie die Durchfihrung von "design-thinking"
Workshops. Die wesentlichen Akteure waren

e Banken (z.B. DKB, Commerzbank, KfW, Triodos)

e Finanzierungsplattformen (z.B. Compeon)

e Spezialfinanzierer (z.B. Joule Assets, Amber Investments, Blue Path Investment)
e Bankenverbande (BDB, BVR, DSGV);

e Gebaudeeigentimer aus dem 6ffentlichen und kommerziellen Sektor;

e Industrieunternehmen, Industriebranchenvertreter;

e Energieberater, DIN 50001 Auditoren, Projektentwickler,

e ESCO-Verbande (VfW, ZVEI, EU.bac);

e Munich RE, Allianz;

e Energieeffizienz-Netzwerke;
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e Business- Plattformen (z. B. Thermondo)
e |ICP Europe;
e BMWi Roadmap-Prozess fir die Energieeffizienzstrategie 2050

Um Doppelarbeit zu vermeiden, wurde eine enge Abstimmung mit zwei Projekten
vorgenommen, die wahrend der Analysephase von ACE | als relevante Partnerprojekte
identifiziert wurden: das Investor Confidence Project (ICP) und das I3CP (Industry and
Infrastructure Investor Confidence Project) sowie QualitEE. Hierzu wurde eine
Kooperationsvereinbarung zwischen den Projekten geschlossen. Durch die Teilnahme an
Branchenevents der Zielgruppen wurde die Anzahl der eingebundenen Akteure kontinuierlich
erweitert. Der inhaltliche Fokus gliederte sich in folgende Elemente:

a) die Erweiterung der Priifroutine um weitere drei Querschnittstechnologien

b) Anwendung, Feedback und Adaption der Priifroutine an die Nutzerbedurfnisse

c) Digitale Umsetzung der angepassten Prifroutine

d) Weiterentwicklung von EFFINVEST zu einem online- Portal zur Nachfrageaggregation
e) Digitale Umsetzung EFFINVEST-Portal inkl. Integration der Prifroutine

f) Roll- Out und Bewerbung der Produkte

Das Anschlussprojekt Asset Class Energieeffizienz (ACE ) war in insgesamt sechs
Arbeitspakete, welche einzelne Meilensteine enthielten, aufgegliedert. In den folgenden
Abschnitten werden die Vorgehensweise und Ziele der Arbeitspakte zu Beginn eines Abschnitts
einmal grob beschrieben und im darauffolgenden durch die einzelnen Meilensteilen des
Arbeitspaket genauer geschildert. Fiir einen guten Uberblick bildet die folgende Abbildung die
Arbeitspakete, sowie deren Meilensteine, also den Meilensteinplan ab.

Arbeitspaket Q2/2020 Q3/2020 Q4/2020 Q1/2021 Q2/2021 Q372021 Q4/2021 Q172022 Q2/2022
1 Steuerung
2 Stakeholder- 24 22 E 23 E 24 E
management Stakeholder
Teams Wiy i Warkshop 2 Workshop 3
aufstellen | durchgefunrt durchgefohrt durchgefanrt
5 Ausweitung Q- | 3.4 3.2 33 5.4
Technologien Team KPP |- :;thz;/vanﬂe KPI-Entwurf | _und ist mit
- liegt vor... | Stkeholdem
aufstellen | _ e g e oy
4 Erprobung KPIs a1 [# X 4.2
[Kalkulationstool
KPI- Abstimmung
Erprobung BAFIN erfolgt
5 Vorbereitung 51 5.2 5.3 E.5 5.6 5.7
Umsetzung Tl S ™ | Portal- Portal mit Pilotbetrieb | Go-Live
Finanzpertal .Finanz- b K Dienstleistern | Portal und Portal
Portal® rozess einbinden onzept rogrammieren | Feedback der
und Feedback erstellen | eingeholt & | P9

aufstellen einholen Nutzer

adaptiert

& Verbreitung &1 NP 6.2 3" 63 3*

N lerbreitungs- Fartigstelll i -
Ergebnizae, horzes e |20 CLES aanen
Toolbox und Umsetzung

remt— ahaaschinssan

Abbildung 1: Meilensteinplan
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3  Arbeitspaket 1: Projektsteuerung

Fur die Koordination und Bereitstellung von Zwischenberichten und Informationen innerhalb
der Arbeitspakete wurden insbesondere folgende Aufgaben wahrgenommen:

e Koordination interner Abldufe und Projektkommunikation,
e Koordination und Nachhalten interner Projekttermine und Deadlines,
e Projekt-Administration fur die jeweiligen Arbeitspakete.

e Reporting: Quartalsweise ausfiihrliche Vorstellungs- und Feedback-Termine mit dem
BAFA und dem BMWK- Referat in dem die Zwischenergebnisse und Vorgehensweisen,
insbesondere Anderungen am Arbeitsplan besprochen wurden.

Rudiger Lohse tibernahm die Rolle des Ansprechpartners fiir das BMWi.

4  Arbeitspaket 2: Stakeholder-Management 2

4.1 Meilensteinplan im Arbeitspaket 2

Arbeitspaket l Q2/2020 | Q3/2020 ‘ Q4/2020 | Q172021 ‘ 02/ 2021 ‘ Q3/2021 Q472021 | 01/ 2022 | 02/ 2022
2 Stakeholder- [ 2.1 22 g 23 g1 24 g1
management Stakeholder

-Teams Uisiisis 4 Workshop 2 Workshop 3

aufstellen S durchgefuhrt durchgefiihrt

Abbildung 2: Meilensteinplan des Arbeitspaket 2

2 Reporting Referenzen: 20210127_ACE Il Reporting_short intro: Folie 4, 24: Meilenstein 2.1, Folie 26: Meilenstein 2.2, 20210511_ACE
1I_Viertes Reporting_Ergebnis Final, Folie 5: Meilenstein 2.1; 20211103_ACE II_5. Reportingsitzung_Ergebnisse 2: Folie 8: Meilenstein 2.3,
Folie 39: Meilenstein 2.1; 20211210_ACE II_6. V5_mit Ergebnissen: Folie 30: Meilenstein 2.1
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4.2 Grundsétzliches Vorgehen im Arbeitspaket 2

Auch in der Projektfortsetzung war zur Erreichung einer hohen Marktrelevanz die Beteiligung
und enge Einbindung der relevanten Stakeholdergruppen tber den gesamten Arbeitsprozess
hinweg ein essentieller Teil des Projekts. Die Gewinnung weiterer Stakeholder und deren
Involvierung hatten und haben auch weiterhin einen hohen Stellenwert fiir den Erfolg des
Projekts, sind logistisch wie inhaltlich anspruchsvoll. Besonders bemerkenswert ist, dass mit
dem Start der Arbeitsphase in 2020 umfassende Einschrankungen im Arbeitsalltag durch
COVID- SchutzmaBnahmen in Kraft getreten sind, die jedoch auf den Ablauf und den Erfolg
des Projektes quasi keinen negativen Einfluss hatten.

a) Um weitere Stakeholder in ACE Il aktiv zu involvieren, wurden erstmals online agile
Workshops durchgefiihrt, in denen mit insgesamt 120 Stakeholdern schrittweise die konkrete
Umsetzung und Strukturierung der Arbeitsziele gemeinsam erarbeitet wurde.

b) Parallel und in Erganzung erfolgte die Identifizierung méglicher Multiplikatoren, die an der
Anwendung und Verbreitung der Projektergebnisse Interesse haben kénnten und Zugang zu
den relevanten Entscheidern oder Beeinflussern hatten. Diese sollten im Rahmen der spateren
Verbreitungsaktivitaten zielgruppengerecht angesprochen werden (z.B.
Energieberaternetzwerke und Energieagenturen sowie Spartenverbande der Industrie). Das AP
umfasste die kontinuierliche Kommunikation mit den Stakeholdern und die Organisation und
Abwicklung der Workshops. Die Workshops wurden ab April 2020 konsequent auf digitale
Formate umgestellt.

c) Weiterfilhrende kostenlose Trainings: Weiter wurden bis zu drei Trainingseinheiten fur
Finanzierer und Projektentwickler entwickelt und als kurze kostenlose Einflhrungstrainings
angeboten. Um dabei eine maoglichst groBe Reichweite zu erzielen, wurden die
Trainingseinheiten auf Bedarf hin auch als online streambare Webinare angeboten. Die drei
Trainingseinheiten beinhalteten a) eine kurze Einfiihrung in die Aufgabenstellung, b) die
Abbildung eines Anwendungsfalls (konkretes Projekt) und c) die Beantwortung von FAQs aus
dem Projekt.
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4.3 Meilenstein 2.1 Stakeholder-Teams aufstellen (Quartal 2, 2020)

Um Stakeholder fiur die Gruppe des Finanzportals aufzustellen, haben wir bei vier
Regionalbanken (Sparkassen) das Finanzportal- ACE Il vorgestellt, wodurch wir die Sparkasse
Nirnberg und die Sparkasse Bonn fur das Projekt gewinnen konnten. Als duBerst nitzlich fir
erwies sich auch in der Stakeholder in der Finanz-Portal-Gruppe die COMPEON Plattform, da
hierdurch 300 weitere Finanzierer fiir die Kreditantragsstrecke angesprochen wurden. In der
Key-Performance-Indicator (KPI) Gruppe wurden viele bilaterale Feedback-Gesprache zum ACE
Il Projekt vor allem mit Berater*innen und Energiedienstleistern gefiihrt. Im Meilenstein 2.1.
hatten wir es also geschafft zwei arbeitsfahige Stakeholder-Teams (KPI & Finanzportal) zu
etablieren. Am Ende des Meilensteins 2.1 konnten wir die gesetzten Ziele erfillen und die
Stakeholder-Teams mit mehr als 50 Stakeholdern besetzen.

Gruppe 1 Gruppe 2
KPI Finanzportal
m SWSDANK [] DME —’ BWSBANK a

Thinkina solutions, BLUFPNH

oxo_.:c@E

eNGie @ GeTec ® BOSCH enNGie @ GE{QC ® BOSCH
o, eon
@ P DAIKIN, DKB ) - DAIKIN
DKB ‘ e :
®ignify “greag| e%
& |R[:[:S n!nim!lﬁ*(n
©ignif |R[[S
arcan | [ RESS rw
fin match orcall COMMERZBANK

o
Thermondo [T G- Fin— match ==
European

O VEOLIA ®BOGE rmone Investment
\ / Q/GOLIA Bank

Abbildungen 3: Stakeholdergruppe KPI und Finanzportal
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4.4 Meilenstein 2.2 Workshop 1 durchgefiihrt (Quartal 3, 2020)

Im ersten virtuellen Workshop haben unsere Teilnehmer*innen aus der Effizienz- und
Finanzwirtschaft in den drei virtuellen Teams ,Projektanbieter”, ,Plattformbetreiber und
Forderbanken” und ,Finanzierer” gemeinsam an der Ausgestaltung eines Finanzierungsportals
gearbeitet. Auf die Kernergebnisse dieses Workshops wird in Arbeitspaket 5 ,Vorbereitung &

In

Umsetzung Portal” im Detail eingegangen.

Pr

Nachname Vorname Institution
Trautmann Andreas SIEMENS
Scherz Stefan EWUS
Nikutowski Andreas M&P
Zschocke Christoph OKOTEC
Grave Matthias E.ON

Lohse Rudiger DENEFF
Brinzel Juliane TUV sUD

Kipp Olaf Veolia

Ruhl Tatjana Willbee Energy

Abbildung 4: Teilnehmer*innen beim Workshop 1

Plattformbetreiber und Férderbanken

Name Vorname |Institution
Niedzielski David Finstreet
Peters Nico Compeon
Bornholdt Martin DENEFF
Dorendorf Bettina KfW

Finanzierer
Name Vorname Institution
Gutter Robert Solas Capital
Mann Ute DKB
Lange Florian N Bank
Tasche Uwe BW Bank
Schinck Kai DENEFF
Junghans Tim Nord LB
Weisheit Axel BW Bank
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4.5 Meilenstein 2.3 Workshop 2 durchgefiihrt (Quartal 2, 2021)

Im zweiten Workshop ging es um die Planung und Durchfithrung nutzerzentrierter Interviews
und Testsprints von ACE Il. Der Grund hierfir ist, dass der Erfolg von ACE Il enorm von dem
Faktor der Nutzerfreundlichkeit abhing. Um Nutzerfreundlichkeit zu garantieren, war es wichtig
in diesem Workshop herauszufinden, wie potenzielle effinvest-Nutzer erreicht werden kénnen
(Vermarktungsstrategie) und wie die Website ,www.effinvest.de” weiter durch User-Feedback
optimiert werden kann. Durch den Workshop konnten wir gemeinsam mit launchlabs
(Unterauftragnehmer) einen Interview-Leitfaden entwickeln (Grafik unterhalb), der in einen
Interview-Teil und einen Testing-Teil aufgeteilt ist. Das Format der Interviews waren bilaterale
Interviews und Testsprints, die insgesamt 9-mal durchgefiihrt wurden. Von der ACE I
Stakeholdergruppe wurden zu den Interviews und Testsprints zwei schriftliche Feedbacks
angefertigt. Daraufhin haben wir gemeinsam mit launchlabs die Interviews und Testsprints
ausgewertet. Als Ergebnis des Workshops, sowie der Interviews und Testsprints wurden die
MaBnahmen nach Relevanz und Umsetzbarkeit im Budget priorisiert, wodurch wir festgelegt
hatten, dass 32 MaBnahmen umgesetzt werden wirden. Das néchste Ziel war es, die
priorisierten MaBnahmen im Portal und in der Finanzierungsstrecke umzusetzen.

1. INTERVIEW-TEIL

Investitionsentscheidung

Technologien

Welche Kriterien sind fir Ihre
Investitions-entscheidung
relevant?

Wo haben Sie sich die letzten Male
Uber Investitionen bzw.
Investitionsentscheidungen und
Forderméglichkeiten bzw.
Finanzierungsméglichkeiten
informiert?

Warum sind Sie an
energieeffizienten
Technologien interessiert?

Auf welchen
Netzwerkplattformen sind Sie
unterwegs (z. B. Google,
Linkedin)?

Erzahlen Sie uns bitte von threr
letzten Investition und dem
damit verbundenen Prozess.

In welchen Verbanden sind
Sie?

Auf welchen Kanalen informieren Sie
sich Uber energieeffiziente
Technologien?

Welche Technologien finden
Sie besonders spannend?

Was macht fir Sie gute
Kommunikation auf den genannten
Kanalen aus?

2. TESTING-TEIL

Auf welchen Kanilen sind Sie
noch aktiv (z. B. Newsletter,
Events, Blogs, Foren,
Zeitschriften)? Was machen
Sie dort? Warum?

Welche Kriterien sind Ihnen bei
der Auswahl einer bestimmten
Technologie wichtig?

TASK 1: Informieren Sie sich Gber Warmepumpen und schlieBen Sie eine Finanzierungsanfrage ab.
TASK 2: Informieren Sie sich tiber Warmepumpen und finden Sie heraus, ob Ihre Technologie dem neusten Stand der Technik
TASK 3: Informieren Sie sich (iber Warmepumpen, finden Sie heraus, ob es dafiir Fordermittel gibt und schauen Sie sich die

Detailansicht zu einem Fordermittel an.

Wer trifft in Ihrem Unternehmen
die Entscheidungen? Wie lange
brauchen Sie fir den
Entscheidungsprozess?

Abbildung 5: Interview-Teil und Testing-Teil des Interview-Leitfaden

Seite 14 von 69




4.6 Zusétzlicher Schritt in Arbeitspaket 2: Definition von Risiko-Szenarien

und konkrete De-Risking-GegenmaBnahmen fiir ACE Il (Oktober 2020)

Um einen erfolgreichen Verlauf des Projekts und einen reibungslosen Anlauf des Portals zu
garantieren, haben wir im Oktober 2020 auf Wunsch des BMWi, ein Risikomanagement
entwickelt, in dem wir drei mdogliche Risiko-Szenarien definiert und hierzu konkrete
GegenmalBnahmen (De-Risking) festgelegt haben (siehe untere Tabelle Abb. 6). Das BMWi und
die BAFA haben das Risikomanagement spater zur Kenntnis genommen. COMPEON und
Finstreet haben die Ergebnisse der Risikoanalyse genutzt, in dem sie die Empfehlungen aus
dem Szenario eins der Risikoanalyse in ihrem Vorgehen beriicksichtigt haben.

Szenario 1: Portal Szenario 2: Betrieb Portal | Szenario 3:
= Compeon steigt in = Keine Umsétze, fehlendes = personalbedingte
Planungs-/Betriebs- Interesse auf Angebot- u. Verzéigerungen von ACE Il
phase aus Nachfrageseite (KS) & COVID-19
Mdégliche Folgen: Mdogliche Folgen: Mdgliche Folgen
» Einmalige Kosten = Mittelfristig = Eingeschrankte Verfligbarkeit
Compeon 18T€ unwirtschaftlicher Betrieb, von Stakeholdern und
verloren Einstellung der Plattform Mitarbeitern
» Keine Finanzierungs- (nach Ende ACE II-Projekt) » Projektablauf und Bereit-
angebote tiber * 250 M€ in 5 Jahren? stellung der Arbeits-
EFFINVEST-Portal ergebnisse verzégern sich
GegenmaBnahme: GegenmalBnahme: GegenmaBnahme:
¥ Planung zu Vertrags- | = Wirtsch. Geschaftsmodell v kostenneutrale Verldngerung
beginn abschlieBen * Nachfrage durch nutzer- des Projekts (wie derzeit
v" Strecke tbertragbar zentrierte Portal-Features erfolgt)
auf andere generieren, z.B. Taxonomie v Stellenausschreibung ist
Plattformen (ggf. * SEOund andere bereits verdffentlicht
Adapt. Kosten) WerbemaBnahmen
¥" Vertragliche Regelung
mit Vertragsdauer bis
mind. Ende ACE
Risiko-Bewertung: Risiko-Bewertung: Risiko-Bewertung:
gering-mittel gering-mittel mittel-hoch
= Planung abgestimmt = Wirksame » Risiko vor allem in Q1/21
+ Compeon mit sehr GegenmaBnahmen absehbar
pos. Referenz (VBB, * Compeon mit sehr pos.
Jansen) Referenz (VEB, GF Jansen)

Abbildung 6: Risiko-Szenarien und De-Risking-GegenmaBnahmen

Ein weiteres Risiko was es zu beachten galt, war das Nachfrage-Risiko. Sollte effinvest nicht
oder kaum genutzt werden, wiirde man als GegenmaBnahme Nutzerfeedback aufnehmen und
umsetzen. Auch die nutzerfreundlichen Lésungen in ACE Il waren hilfreich, um das Nachfrage-
Risiko zu minimieren.
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5 3Arbeitspaket 3: V\usweitung der KPIs auf drei weitere

Querschnittstechnologien \

5.1 Meilensteinplan im Arbeitspaket 3

Kommentiert [E/AG1]: 20210127_ACE Il Reporting_short
int

Folie 6-7, 25, 27: Meilenstein 3.2
Zusatzmaterial nachher durchforsten

20210511_ACE Il_Viertes Reporting_Ergebnis Final
Folie 7: Meilenstein 3.3 und 3.4

Abbildung 7: Meilensteinplan des Arbeitspaket 3

5.2 Grundsatzliches Vorgehen im Arbeitspaket 3

Das Ziel dieses Arbeitspakets war die Entwicklung von technischen und
betriebswirtschaftlichen KPIs (Key Performance Indicators/Schlisselkennwerten) zur
Durchfiihrung eines weitestgehend vereinheitlichten Due Diligence-Prozesses fiir drei weitere
reprasentative EnergieeffizienzmaBnahmen (Warmepumpen, Holzenergieanlagen,
Kompressionskalteanlagen) in der bereits in ACE | praktizierten Vorgehensweise. Das
entwickelte Prufverfahren war vergleichbar mit dem in der klassischen Projektfinanzierung
verwendeten Verfahren und berticksichtigte bei Finanzierern Ubliche betriebswirtschaftliche
Kriterien sowie technische Parameter, die eine erste Plausibilitatskontrolle der technischen
Eckdaten der eingesetzten Technologie ermdglichten.

Erarbeitung von KPIs fiir drei weitere Querschnittstechnologien: Die Erfahrung der
Abstimmung der Prifroutine mit den Marktakteuren in ACE | hatte gezeigt, dass die erste
technische und betriebswirtschaftliche Plausibilisierung von Querschnittstechnologien
moglichst einfach und schnell erfolgen sollte. Die urspriinglich angedachten komplexen
Plausibilisierungsmethoden, die sich u.a. bei der Bewertung von ESCO-Angeboten bewdhrt

3 Referenzen: 20210127_ACE Il Reporting_short int: Folie 6-7, 25, 27: Meilenstein 3.2; 20210511_ACE II_Viertes Reporting_Ergebnis Final
Folie 7: Meilenstein 3.3 und 3.4; 20211103_ACE I1_5. Reportingsitzung_Ergebnisse 2; Folie 41: Meilenstein 3.3 und 3.4; 20211210_ACE II_6.
V5_mit Ergebnissen; Folie 32: Meilenstein 3.3 und 3.4
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hatten, wurden daher stark vereinfacht und auf wenige einfache Benchmarks begrenzt, fiir die
bereits erste Erfahrungswerte vorlagen. Einige der Akteure hatten bereits in ACE | Bedarf fur
drei weitere Querschnittstechnologien angemeldet. Analog zur Vorgehensweise in ACE | wurde
eine erste Vorauswahl der Querschnittstechnologien anhand der Einsparpotenziale und der
Relevanz in Energieaudits im Sektor Industrie/Gewerbe/Handel getroffen. In ACE Il sollte nun
ein Satz moglichst einfach anwendbarer KPIs fiir Holzenergieanlagen, Warmepumpen und
Kélteanlagen entwickelt werden, mit denen eine erste betriebswirtschaftliche und technische
Plausibilisierung auf Projektebene ermdglicht wurde. Zu Beginn des Projekts wurde das
Feedback der involvierten Stakeholder eingeholt, ob die Technologie-Auswahl zielfihrend sei.
Hierauf basierend wurde iber eine mdgliche Anpassung entschieden.

5.3 Meilenstein 3.1 Team KPI aufstellen

Im Meilenstein 3.1 war das Ziel, das Team fir die KPI aufzustellen. Da dies bereits in Meilenstein
2.1 geschehen war, lassen sich weitere Infos in Meilenstein 2.1 entnehmen.

54 Meilenstein 3.2 Entwurf von drei Querschnittstechnologien liegt vor

und wird mit Stakeholdern riickgekoppelt (Quartal 3, 2020)

Das Ziel des Meilenstein 3.2 war es, die KPIs (Key-Performance-Indicators) der drei
Querschnittstechnologien Holzwarme, Kélte und Warmepumpe auf Grundlage von
Datensammlungen, mit den Stakeholdern zu entwickeln. Fir die Struktur der KPIs sind wir
analog zur Methodik in ACE | vorgegangen. Um ein bestes Ergebnis zu erzielen haben wir 6
Feedback-Termine mit Planer*innen und Hersteller*innen durchgefihrt. Ein weiteres Feedback
konnten wir durch das erste Stakeholder-Meeting einholen, um die KPI-Struktur anzupassen
und zu finalisieren. Fur ein besseres Verstdndnis unseres Vorgehens, haben wir folgende
Ubersicht mit Erklarungen erstellt:

1) Einordnung: Die KPIs sind ein Bestandteil der Projektdaten, die als erste Eingaben auf
die EFFINVEST-Plattform erfolgen sollen.

2) Prinzip der KPI-Struktur (aus ACE 1): Die KPI-Struktur ist die Grundlage der ersten
technischen und betriebswirtschaftlichen Plausibilitatspriifung von
Energieeffizienzprojekten im Zuge der Finanzierungsprifung

- BWL: VerhéltnisméaBigkeit von Investitionskosten, Einsparungen, Pay-Back

- Technik: Plausibilitdt anhand von technischen Eckdaten

- Die erste Plausibilisierung erfolgt auf der Grundlage von Parametern, die mit
maoglichst geringem Aufwand aus moglichst wenig Daten generiert und verglichen
werden kénnen.

3) Die KPI-Struktur fiir Holzwédrme, Kilteanlagen, Warmepumpen umfasst:
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- Betriebswirtschaftliche Daten des Unternehmens (Mini-BWA) und des Projekts
(Investitionssumme, Einsparungen, cash- flow)

- Technische Daten: Leistungs- und Bedarfswerte fiir Brennstoff/Nutzenergie fir bi- und
monovalente Anlagentypen, Angaben zu beheizten, gekihlten Flachen/Volumen in
Gebauden bzw. Prozessen.

4) Wir haben Daten bei Stakeholdern und eigenen Projekten angestoB3en:

- 34 ELENA- ESC- Projekte, Projektdaten und Kostenkennlinien von Anlagenbauern

- Holz: Auswertung von 13 Holzenergieprojekten und zwei Praxisleitfaden

- Warmepumpen: Auswertung von 20 gas- und strombetriebenen
Warmepumpenprojekten

- Kaltemaschinen: Ziel sind Daten von 20 Kompression/Absorptionsanlagen

5) Diskussion iiber Umfang und Inhalt der KPIs:

- Im Zuge der Weiterentwicklung der KPIs hat die AG KPI den Wunsch geduBert, das
KPI-Set deutlich zu vereinfachen. Anstelle der bisher ausfiihrlichen
Berechnungsmethoden Uber die Wirtschaftlichkeit sollte es fir Nutzer, die ein Projekt
entwickelt haben und nun eine Finanzierung suchen ausreichen folgende Fragen zu
beantworten?

o Ist die eingesetzte Technologie wirklich Stand der Technik = hier wurde
anhand der Okodesignrichtlinie ein geeigneter Lésungsansatz gefunden.

o Sind die Kosten- und Wirtschaftlichkeit plausibel= Einsatz von einfachen
Kostenbechmarks als Abgleich und einfache Plausibilisierung der prozentualen
Einsparungen anhand von Vergleichswerten sowie Verlinkung mit dem
Forderportal von CO2-Online per APl um die in den Forderantragen des
Bundes und der Lander hinterlegten Kostenbenchmarks nutzbar zu machen.

5.5 Meilenstein 3.2 Beispiel von Investitionskennwerten an den drei

Querschnittstechnologien

Durch einfache KPI-Vergleiche werden die technischen und betriebswirtschaftlichen Eckdaten
von Effizienzprojekten schnell validiert. Fur den Abgleich wurden empirische
Investitionskostendaten in Regressionsgleichungen Ubersetzt und mit den Investitionskosten
eines Projekts verglichen und bewertet. In der Abstimmung mit Stakeholdern der Gruppe 1
haben wir Feedback und weitere KPI-Ansatze eingeholt, ohne dabei die Komplexitat der KPIs
zu erhdhen.

Durch beispielsweise die Anwendung des KPI-Wertes ,spezifische Investitionskosten” auf die
drei Technologien Biomasse-Wéarmeerzeuger, elektrische Kalteanlage und elektrische
Warmepumpe (siehe Grafiken unterhalb) kdnnen und konnten wir deutlich machen, wie mit
Kennzahlen moglichst schnell und einfach Vergleichswerte fir die Investitionskosten von
Projekten entwickelt werden kénnen.
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Eingabe: Rechnung vergleich Ergebnis:
Investitionskosten (netto) KP1 inv= Ki/Pth KPI inv= KPI (£ Pth) Abweichung
Thermische Leistung (kW) KPIinv : KPI {f th)

Investitions-Validierung: 1.000 =
Biomasse-Warmeerzeuger (rot)

oo | L ed B

0 10000 20000 30000 40000 50000 60000 70000 80000
Inv. [€]

Abbildung 8: Anwendung der "spezifischen Investitionskosten" auf Biomasse-Wdrmeerzeuger

Eingabe: Rechnung Vergleich Ergebnis:
KPI inv=Ki/Pth KPI inv=KPI (f Pth) Abweichung
Thermische Leistung (kW) KPLinv : KPI (f th)

Investitions-Validierung:
Elektrische Kilteanlagen

Kélteanlagen €/kW th

Abbildung 9: Anwendung der "spezifischen Investitionskosten" auf elektrische
Kdlteanlagen

Eingabe: Rechnung vergleich Ergebnis:
Investitionskosten (netto)| KPI inv=Ki/Pth KP1inv=KPI (f Pth) [Abweichung
Thermische Leistung (kW) KPlinv : KPI (f th)
4.000
3500
Investitions-Validierung: 2000
Wirmepumpe (elektrisch) £ 200
g 2000
2 1.500 =
K . - .
1.000 s, -
00 2 Pl ‘c. - -
200000 400000 800000 800000 1000000
+ NGesamtinv )-Leistung Inv. (@

Abbildung 10: Anwendung der "spezifischen Investitionskosten" auf Wédrmepumpen
(elektrisch)
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5.6 Meilenstein 3.3 und 3.4 Entwurf der KPIs von 3 Querschnittstechnologien
liegt vor und ist mit Stakeholdern abgestimmt (Quartal 4, 2020 und
Quartal 1, 2021)

Im Meilenstein 3.3 und 3.4 folgen wichtige Schritte nach der abgeschlossenen Abstimmung
mit den Stakeholdern bei der Entwicklung der KPIs der drei Technologien. Im vorherigen
Meilenstein 3.2 konnten insgesamt 9 Feedback Gesprache mit Planern*innen und
Hersteller*innen durchgefiihrt und deren Feedback adaptiert werden. Eine wichtige Frage des
BMWi im Januar 2021 konnten wir folgendermaBen festhalten und fir das BMWi
zufriedenstellend beantworten (Die Erkenntnisse unserer Antwort haben wir in der Gestaltung
des Portals und der Kreditantragsstrecke berticksichtigt).

Frage BMWi: Ist bei der Finanzierung von energetischen MaBnahmen in Unternehmen in der
Praxis eine systemische Energieoptimierung oder eine Optimierung von EinzelmaBnahmen die
Regel?

Antwort: Grobe Indikation aus Evaluierung und Weiterentwicklung des Energieeffizienzfonds
(2019): circa 10% des Fordervolumens bei Querschnittstechnologien sind systemische
MaBnahmen.

Stichprobe von zwei Finanzierern (BW-Bank, DKB) und Compeon

- MaBnahmen < 500t€: Haufig werden kleinere EinzelmaBnahmen tber
Unternehmenskreditlinien (DKB, BW-Bank) oder Einzelanfragen (Compeon)
abgewickelt.

- MaBnahmen < 5 M€: MaBnahmenpakete treten haufiger auf, dabei stehen die
MaBnahmen oft in direktem Zusammenhang, z.B. KWK mit den zugehdrigen
Peripherieanlagen, Leuchtensanierung mit Erneuerung Niederspannungsverteilung,
Luftungsanlagensanierung mit Brandschutz-MaBnahmen (BW-Bank, Compeon).

- GroBere MaBnahmen (> 5M€): haufiger systemische/integrale Losungen wie z.B.
industrielle Abwirme, Auskopplung, Verteilungsnetz, Ubergabestationen, Effizienz-
und HydraulikmaBnahmen (BW-Bank).
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5.7 Zusatzleistung im Arbeitspaket 3 - Ansatz fiir Taxonomie-Kriterien in ACE

Il entwickeln (Quartal 4, 2021)

Eine Zusatzleistung im Arbeitspaket 3 war es, KPIs fiir die Taxonomie zu entwickeln. Hierfir war

es als allererstes wichtig, einen Ansatz fiir das Vorgehen bei der Entwicklung der Taxonomie-

Kriterien festzulegen:

Einordnung: Indikatoren, die es Finanzieren und Unternehmen erméglichen, bei
einer Kreditanfrage auch eine indikative Einordnung der Taxonomie-Fahigkeit
ihres Vorhabens zu erhalten, ware ein sehr wichtiger Aspekt flir die Nutzung des
EFFINVEST-Portals. Das Portal kénnte eine Vorreiterrolle einnehmen. Stakeholder
sind bereit, sich aktiv einzubringen.

Zielbild:

*  Entwicklung von 2-3 Taxonomie-KPls zur schnellen Einordnung der
Taxonomie-Fahigkeit von Energieeffizienz-Investitionen

* Integration in das EFFINVEST-Portal als Feature in der Antragstrecke

* Mit Dateneingabe fiir den Kreditantrag wird eine indikative Einordnung der
Energieeffizienz-Investition erméglicht

Herausforderungen:

*  Status der Taxonomie-Kriterien z.B. im Technical Annex der SFG ist fiir den
Einsatz in der Praxis noch zu unkonkret

*  Eine erste Uberprifung zeigt jedoch Ankniipfungspunkte an ACE-KPIs

* Aufwand fiir die Entwicklung eines konkreten Handlungsansatzes im
Projektrahmen von ACE Il muss gering bleiben (ggf. Umschichtung AP 47)

Abbildung 11: Vorgehen bei Entwicklung der Taxonomie-Kriterien

Ein fundamentaler Bestandteil fir das Entwickeln der Taxonomie-Kriterien war der Experten-

Workshop zur Taxonomie am 09.12.2020 mit 3 Expert*innen und mehr als 100

Teilnehmer*innen. Der Workshop hat die wichtige Erkenntnis gebracht, dass die EU-Taxonomie

bei DENEFF-Mitgliedern zwar eine hohe Prioritat hat, jedoch bisher die Unterstlitzung bei der

Anwendung der Taxonomie in der Praxis fehle. Die Expert*innen und grundlegende Themen

des Workshops werden im Folgenden aufgezeigt:

Dr. Eva Kracht, Bundesministerium fiir Umwelt,
Naturschutz und nukleare Sicherheit R
Aktuelle Politikvorhaben Green Finance und A
Umsetzungsstand EU-Taxonomie

Dr. Nils Christian Ipsen, lindenpartners
Partnerschaft von Rechtsanwilten
EU-Taxonomie und Offenlegungs-verordnung aus
Perspektive der Wirtschaft

Nicolette Behncke und Nina Schéfer, PwC
Erste Praxiserfahrungen und Anforderungen K
an Energieeffizienz-Unternehmen

Abbildung 12: Expert*innen und Themen des Workshops

Seite 21 von 69

¥ Update zum Status der Taxonomie mit
hochkaratigen Experten

¥ Teilnehmer: groBer Informationsbedarf
zur Anwendung der Taxonomie in der
Praxis

! Die Energieeffizienzbranche will
vorbereitet und proaktiv an die Kunden
herantreten.
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Pilotprojekte und einfache
Handreichungen fur die Praxis.




Auf Wunsch des BMWi haben wir auBerdem geprift, inwieweit im Rahmen von ACE Il ein erster
Ansatz fur Taxonomie-Kriterien entwickelt und gegeben falls in das effinvest-Portal integriert
werden kann. Insgesamt war das Ergebnis, dass die Taxonomie-Kriterien in die Priifroutine
Uberfihrt und in das effinvest-Portal mit einem zusatzlichen Zeit- und Kostenaufwand
integriert werden kénnten. Um zu dieser Erkenntnis zu gelangen, kann man folgender Tabelle
die zugehorige Vorgehensweise entnehmen:

Welche ACE- Welche Indikatoren Lassen sich die
Querschnitttechnologien werden fiir die Taxonomie-Indikatoren in
sind in EU-Taxonomie- Taxonomie-Eignung die ACE-KPIs adaptieren?
Guidance aufgefiihrt? genannt?
Liftungsanlagen (1) + Indikatoren fiir Adaption auf ACE-KPI diirfte
Beleuchtungsanlagen Pumpen | Zielwerte in méglich sein (KPI
Warmepumpe Energieaufwand/Nutz- | Energieaufwand je
energie nach EU- Nutzenergie z.B. je Ix, m*/h
Effizienz-Labelling- Luft ader m#/h Wasser)
Verordnung

(1) Druckluftanlagen kénnten Ansétze zu Liiftungsanlagen oder Pumpen adaptieren
Quelle: EU Taxonomy Delegated Act in accordance with Regulation (EU) 2017/1369,
Directive 2009/125/EC, Directive (EU) 2018/2001

Abbildung 13: Adaption der Taxonomie-Kriterien

Als Fortsetzung der Taxonomie-Kriterien wurde ein Mini-Workshop als Update zur Taxonomie
mit 3 Expert*innen im Rahmen der AG-Tage am 09.06.2021 geplant und durchgefiihrt. Des

Weiteren war es weiterhin wichtig den Verlauf der Diskussion zur Entwicklung der Taxonomie-
Regularien zu beobachten.
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6 Arbeitspaket 4: Erprobung Priifroutine und Feedback* ‘

6.1 Meilensteinplan im Arbeitspaket 4

Arbeitspaket | Q2/2020 Q3/2020 | Q472020 |Q1/2021 | Q2/2021 Q3/2021 Q4/2021 Q1/2022 Q2/2022
4 Erprobung KPlIs 41 42
/[Kalkulationstool g

KPI- Abstimmung

Erprobung | BAFIN erfolgt

Abbildung 14: Meilensteinplan des Arbeitspaket 4

6.2 Grundsatzliches Vorgehen im Arbeitspaket 4

In diesem Arbeitspaket wurden praktische Erfahrungen in der Erprobung der Priifroutine
gesammelt und die Arbeitsergebnisse erstmals mit der BAFIN abgestimmt. Am Ende des AP
war erkennbar, dass die Prifroutine in der Praxis der Finanzierung von
Energieeffizienzprojekten bei der Entscheidungsfindung sinnvoll eingesetzt werden konnte.
Weiterhin wurde, da insbesondere fir die Banken wichtig, eine erste Einschdtzung der BAFIN
in die Ausreifung der Priifroutine eingeflossen.

Anwendung der Priifroutine in Praxisbeispielen: Bei der Anwendung der Priifroutine
wurden die KPIs der Prifroutine und die Funktionen der Projektplattform mit Stakeholdern aus
dem Bereich Finanzierung, Komponentenherstellern und Endkunden an der Vorbereitung einer
Finanzierung von konkreten Projekten erprobt.

4 Referenzen: 20210127_ACE Il Reporting_short int Folie 12-13: Meilenstein 4.1; 20210511 _ACE II_Viertes Reporting_Ergebnis Final
Folie 10-11: Meilenstein 4.1; 20211103_ACE II_5. Reportingsitzung_Ergebnisse 2; Folie 43-44: Meilenstein 4.1; 20211210_ACE II_6. V5_mit
Ergebnissen; Folie 34-35: Meilenstein 4.1
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20211210_ACE II_6. V5_mit Ergebnissen
Folie 34-35: Meilenstein 4.1




Bislang hatten die eingebundenen Stakeholder signalisiert, dass die gemeinsam erarbeiteten
Tools grundsatzlich geeignet waren, die Finanzierung von EnergieeffizienzmaBnahmen
entscheidungsreif aufzubereiten. Dies wurde nun anhand von praktischen "real-life" Fallen
bestatigt. Dabei wurden gemeinsam mit den Stakeholdern geeignete Projekte identifiziert und
bis zur Entscheidung einer Finanzierung inhaltlich begleitet. Hierzu konnten aufgrund der
bereits in ACE | erfolgten gemeinsamen Aktivitdten mit Energieberatern, Kunden aus dem
Sektor Industrie/Gewerbe/Handel und beispielsweise auch vier bereits im Frihjahr 2019
identifizierte geeignete Projekte aus dem BMWi Forderprogramm “Einsparzéhler"
herangezogen werden. Generell wurde die Prifroutine pro Technologie in jeweils zwei
Projekten, die eine investive MaBnahme darstellten, erprobt. Dabei wurde geklart:

- inwiefern die betriebswirtschaftlichen KPIs eingesetzt werden und ausreichend sind,
um die Situation der Projektbeteiligten zu bewerten,

- inwiefern die technischen KPIs eingesetzt werden und ausreichend sind, um die
Cashflow-Risiken des Projekts zu bewerten,

- ob die Prifroutine ausreicht, um eine Finanzierung eines entsprechenden
Energieeffizienzprojekts entscheidungsreif vorzubereiten bzw. welche weiteren
Informationen und Ablaufe erforderlich sind, um Energieeffizienzprojekte
entscheidungsreif vorzubereiten.

- AnschlieBend wurde gemeinsam mit dem Finanzierer und dem Projektentwickler der
Ablauf und die gemachten Erfahrungen untersucht. Dabei wurde insbesondere die
Frage geklart, wie die Gewichtung der Bonitat der Geschéftspartner zugunsten der
Prifergebnisse der KPIs verschoben werden kann, um damit insbesondere
Geschéftspartner mit mittlerer bis ungiinstiger Bonitat in die Lage zu versetzen,
ausgabenreduzierende EnergieeffizienzmaBnahmen finanzieren zu kénnen.

Die Projekte wurden bevorzugt in einigen Pilotregionen betrachtet, z.B. BW, Hessen, Bayern,
Berlin.

Abstimmung mit BaFin: Auf dem Abschlussworkshop von ACE | hatten wir erfahren, dass eine
Kldrung der ACE-Methoden und -Tools mit der BaFin von den Finanzierern gewiinscht oder
sogar notwendig ware, um breiter in die Anwendung der ACE-Arbeitsergebnisse einsteigen zu
kénnen. Wir stellten der BaFin daher die Methoden und Ergebnisse aus den vorangegangenen
praktischen Erprobungen vor.

Abgleich und gegebenenfalls Einbindung der EU-Taxonomie fiir nachhaltige
Finanzierung: Es wurden soweit wie moglich die Voraussetzungen geschaffen, um in der
Prifroutine auch die Energieeffizienzprojekte identifizieren zu kdnnen, die den Kriterien einer
kiinftigen Taxonomie im Rahmen des EU-Aktionsplans fir nachhaltige Finanzierungen
entsprechen.
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6.3 Meilenstein 4.1 Bearbeitung von bis zu 10 Pilotprojekten,
Zusammenfassung der Erkenntnisse der Erprobungsphase und Meilenstein

4.2 Abstimmung mit BAFIN erfolgt

In diesem Meilenstein war das Uibergeordnete Ziel die KPIs in bis zu 10 Féllen zu erproben und
die Erkenntnisse hieraus zusammenzufassen.

Zu Beginn haben wir an die Arbeitsgruppe 1, Contractoren, Projektentwickler und ESZ-Projekte
eine Anfrage hierfir gesendet. Des Weiteren haben wir Abstimmungsgesprache tber die
Projektauswahl gefihrt. Als besonders wichtig, erwies sich die Festlegung des
Arbeitsprogramms fiir die Erprobung der KPIs. ‘Hierﬂjr konnten wir zwei Arbeitsprogramme
entwickeln, eines allein durch die Erfahrungen aus Benchmarknorm (VDI 3807) und in das
zweite Arbeitsprogramm haben wir das Nutzerfeedback der Anwender aus Gruppe 1
eingebunden. LAuf Grundlage von den Erfahrungen aus der Benchmarknorm (VDI 3807) und
dem Nutzerfeedback der Anwender aus Gruppe 1 konnten wir das Arbeitsprogramm fir die
Erprobung der KPIs entwickeln (siehe untere Abbildung). Fir das Feedback haben wir mit 2-3
Energieberater*innen Riickkopplung zu den vereinfachten KPIs gehalten und bei Bedarf deren
Rickmeldungen in das Arbeitsprogramm adaptiert.

Ziel: Optimierung von Aufwand (Daten) zu Nutzen (Bewertung eine Projektes)
*  KPl-Analyse wird als ein Feature im Landing-Portal integriert

*  Mutzerfeedback: Aufwand fir Dateneingabe so gering wie maglich halten

*  Mutzung der KPls héher wenn Aufwand/Mutzen-Verhdltnis ginstig ist

+  Mehr Mutzung fihrt zu mehr Erfahrungswerten und besseren KPls

+  Erprobung soll helfen, gutes Aufwand/Mutzen-Verhdltnis zu bestimmen

‘v’

Methodik: Hohe Verwertbarkeit der Erprobungs-Ergebnisse sicherstellen
* Anpassung Methodik nach Riickkopplung mit Anwendern aus Gruppe 1:
Alktuell keine Projekte, an denen die Erprobung praktisch erfelgen kénnte.
Daher erfolgte Durchspielen der KPIs anhand Musterbeispielen (Stand Jan. 21)
* Ergebnis: Die in ACE Il verwendeten Rechernverfahren betrachten die Mutzer
gerade bei Projekten < 500 t€ als zu aufwindig, nicht leistbar durch eigene MA
[Jan 21) Daher: Vereinfachung der KPls

'v'

Ergebnis: Vereinfachung KPls anhand Firderkriterien, Oko-Design RL.
*  ACE = 4 bis 10 KPIs je Querschnittstechnologie (18-32 Daten eingeben)
*  ACE I 2 bis 4 KPIs je Querschnittstechnologie (6-9 Daten eingeben)
* B Querschnittstechnologien missen fiir Farderantrége ohnehin erhoben
werden
Stand befindet sich derzeit noch in der Riickkopplung (Rickmeldungen von
Anwendern aus Unternehmen)

Abbildung 15: Arbeitsprogramm fiir die Erprobung der KPIs
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Als Ergebnis konnten wir daraufhin folgendes bereits festhalten:

Dateneingabe Stufe 1 Dateneingabe Stufe 2
Schritte Kredit-Antragsstrecke Machbereitung (Hotline)

Effinvest-Plattform

Sektor: in dem der

Antragsteller tatig ist,

:n:kdakten t: IWA: tU m;alz, Préferenz-KPls:
Feedback 'genkapitalquote ocer KPI Investition

; . Zustimmung zu Schufa- . P

Finanzierungs Auskunft (£/Leistungseinheit) und
-institute . . Energieintensitat

Projekt: Technologie,

i (kWh/kWh)

Kreditbetrag

Indikation: fir

Férderprogramme

Die ersten Bewertungen zeigen Praferenz der Finanzierer fir KPls mit Ergebnissen
ohne eigenen Berechnungsaufwand (Eingabe/Vergleichen/Ergebnis)

Abbildung 16: Riickmeldung der Energieberater*innen in Arbeitsprogramm
adaptiert

Im weiteren Verlauf haben wir im Meilenstein 4.1 sechs Gesprache mit Finanzierern gefiihrt
und alle neun KPIs mit stark vereinfachter Bewertung der Effizienz/ Forderfahigkeit umgesetzt
und in Mockup abgebildet. Das BMWi und die BAFA haben die Vereinfachung begrift und
angemerkt, dass die KPIs und die Informationen zu den Technologien mit der Verschérfung
der Klimaschutzziele entsprechend angepasst werden mdissen. Zudem hatten sie dazu
angeregt, den dazu notwendigen Aufwand im Geschaftsmodell zu berticksichtigen und die nun
bereits vereinfachten KPIs sollten mdglichst einfach zu pflegen sein.

Nach mehreren Abstimmungsrunden haben wir zusammen mit dem Unternehmen Peppermint
die Einrichtung der Algorhythmen fiir die neuen, einfacheren Benchmarks begonnen und
konnten die KPIs bis Mai 2021 abschlieBen.

Da der Meilenstein 4.1 einen sehr groBen Umfang hatte, und noch ein Testing notwendig war,
haben wir Meilenstein 4.1 erst im Juni 2021 statt April 2021 abgeschlossen.
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6.4 Meilenstein 4.1 mit direktem Bezug auf die KPI- Erprobung/

Kalkulationstools

In Meilenstein 4.1 ist es bereits gelungen, eine erste grobe Struktur des Kalkulationstool zu
entwickeln und zu programmieren (untere Grafik). AuBerdem hat die DENEFF dem BMWi und
der BAFA erldutert, dass die KPI-Tools bei einer eventuellen Aufnahme als Feature des Portals
in einer nutzerfreundlichen Form aufbereitet werden wiirden.

;i = 1 1

Butigt oo sersgonr | [ panot
Vingeitan
iz

vt | [ sesgron
o | | nskivannr | | ottt in

Vingeiuan Ut

sangon | [ semagron
Wassawirsn | | Wnssinwen e
wae | |oe

cae] |

https://app.moqups.com/LCPIbfWIF3/edit/page/aa2c90d76

Ist meine Wiarmepumpe férderfiahig und
effizient?
Warmepumpe Jetzt herausfinden!
Um was handelt es sich? ° Her ey d, Ihre Wirmepump
ey e—— @ entspricht den Anforderungen an
T — ® effiziente Anlagen. Es lohnt sich, einen
Forderantrige zu stellen!
U welche Warmequelle handelt es sich? Unm welche Warmequelle handelt es sich? [ detzt Finanzierung
beantragen!

e ot T

o St

o Wassac AW ™ Ihre Anlage weist weitere Effizienz- und
T = @® Wirtschaftlichkeitspotentiale auf. Um

°

einen Forderantrag stellen zu kénnen,
ist eine Uberpriifung Ihrer Angaben
sinnvoll.

Was macht eine hocheffiziente
Waérmepumpe aus? Hier finden Sie

Sind die die von der versorgt werden, auf 3
Heizmittel- legt, damit die i izzahl auch erreicht weitere Infos
werden konnen?
Bitte
I wahlen Sie ein neues

) [ Produkt aus!

. pt

. e

. o

Abbildung 17: Grobe Struktur des Kalkulationstools
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7  Arbeitspaket 5: Weiterentwicklung von EFFINVEST zu einem

Kommentiert [E/AG4]: 20210127_ACE Il Reporting_short
int

Folie 15, 20-22, 29: Meilenstein 5.2
Folie 16-19: Meilenstein 5.3

Portal und Nachfrageaggregation

20210511_ACE Il_Viertes Reporting_Ergebnis Final
7.1 Meilensteinplan im Arbeitspaket 5 Folie 13-14: Meilenstein 5.3 und 5.4
20211103_ACE II_5. Reportingsitzung_Ergebnisse 2
Folie 11-13, 15: Meilenstein 5.4 und 5.5

Folie 18-20: Meilenstein 5.6 und 5.6.1

Folie 23-24: Meilenstein 5.6.2

Folie 29-30: Meilenstein 5.8

Folie 35: Meilenstein 5.6.1

Folie 46: Meilenstein 5.3

Folie 47: Meilenstein 5.3 und 5.4

Arbeitspaket | Q2/2020 | Q3/2020 | Q4/2020 | Q172021 | Q2/2021 Q3/2021 Q4/2021 Q1/2022 Q2/2022

20211210_ACE II_6. V5_mit Ergebnissen
Folie 13-14, 44: Meilenstein 5.6.1

Folie 16-17: Meilenstein 5.6.2

Folie 24-25: Meilenstein 5.8

5 Vorbereitung
Umsetzung
Finanzportal

5.1
Team
LFinanz-
Portal”

5.2

Stakeholder in
agilen Konzept-
Prozess einbinden

53

Portal-
Konzept

eedback
zum Konzept

5.5

Portal mit
Dienstleistern
programmieren

5.6

Pilotbetrieb
Portal und
Feedback der

5.7

Go-Live
Portal

Folie 37: Meilenstein 5.3

Folie 38: Meilenstein 5.3 und 5.4

und Feedback
einholen

eingeholt &
adaptiert

erstellen

aufstellen Nutzer

Abbildung 18: Meilensteinplan des Arbeitspaket 5

7.2 Grundsitzliches Vorgehen im Arbeitspaket 5

Das in ACE | entwickelte Mock-up der EFFINVEST-Plattform wurde in zwei Schritten
weiterentwickelt: In AP 5 wurde die Anwendbarkeit der bisher beschriebenen Funktionen der
Projektplattform in der Praxis Gberprift und EFFINVEST wurde gemeinsam mit den méglichen
spateren Anwendern zu einem Onlineportal fur Energieeffizienzinvestitionen weiterentwickelt,
durch das gleichzeitig sowohl die Angebotsseite der Finanzierung als auch die Nachfrageseite
gestarkt wurden. Es wurden mehr Nachfrager angelockt, mit relevanten Informationen und
Mehrwerten versorgt und zielgerichtet an potenzielle Finanzierer durchgeleitet.

Anwendung der EFFINVEST-Plattform in Praxisbeispielen: Bei der Anwendung wurden die
Funktionen des Projektplattform-Mockups mit Stakeholdern aus dem Bereich Finanzierung,
Komponentenherstellern und Endkunden an konkreten Projekten durchgespielt. Bislang hatten

5 Referenzen: 20210127_ACE Il Reporting_short int: Folie 15, 20-22, 29: Meilenstein 5.2, Folie 16-19:
Meilenstein 5.3; 20210511_ACE II_Viertes Reporting_Ergebnis Final: Folie 13-14: Meilenstein 5.3 und 5.4;
20211103_ACE II_5. Reportingsitzung_Ergebnisse 2: Folie 11-13, 15: Meilenstein 5.4 und 5.5, Folie 18-20:
Meilenstein 5.6 und 5.6.1, Folie 23-24: Meilenstein 5.6.2, Folie 29-30: Meilenstein 5.8, Folie 35: Meilenstein
5.6.1, Folie 46: Meilenstein 5.3; Folie 47: Meilenstein 5.3 und 5.4; 20211210_ACE II_6. V5_mit Ergebnissen
Folie 13-14, 44: Meilenstein 5.6.1, Folie 16-17: Meilenstein 5.6.2, Folie 24-25: Meilenstein 5.8, Folie 37:
Meilenstein 5.3, Folie 38: Meilenstein 5.3 und 5.4
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die eingebundenen Stakeholder signalisiert, dass die gemeinsam erarbeiteten Tools
grundsatzlich geeignet seien, die Finanzierung von EnergieeffizienzmaBnahmen
entscheidungsreif aufzubereiten. Dies sollte nun anhand von praktischen ,real-life” Fallen auch
bestatigt werden. Dabei sollten zur aktiven Erprobung der Plattformfunktionen gemeinsam mit
Stakeholdern geeignete Projekte identifiziert und begleitet werden. Dabei sollte geklart
werden, inwiefern die Funktionalitditen eingesetzt wurden und ausreichend waren, um
Energieeffizienzprojekte darstellen zu kénnen, ob die Funktionalitaten ausreichten, um Projekte
zu sortieren, zu sammeln und im nachsten Schritt entscheidungsreif vorzubereiten bzw. welche
weiteren Funktionen erforderlich seien, um Energieeffizienzprojekte entscheidungsreif
vorzubereiten. AnschlieBend sollte gemeinsam mit Finanzierern und Projektentwicklern der
Ablauf und die gemachten Erfahrungen untersucht werden. Ziel war eine anwenderorientierte
Uberarbeitung der Funktionalitit der EFFINVEST-Plattform zu einen oder mehreren Tools.

Portalkonzept und Nutzenversprechen erarbeiten: Im zweiten Schritt wurde EFFINVEST
weiterentwickelt zu einem Onlineportal fur Energieeffizienzfinanzierung, das in der Lage war,
die Nachfrager auf der Suche nach Finanzierung fir Energieeffizienzprojekte anzuziehen, zu
biindeln und zu kanalisieren. Hierzu wurde zunéchst das Konzept fir ein Portal gemeinsam mit
den spateren Anwendern (Projektentwickler, Finanzierer) entwickelt, das sowohl das Frontend
fur den Kunden als auch das Backend fir die Finanzierer beriicksichtigte. Als Zielgruppe auf
Projektentwickler-Seite fokussierte sich ACE Il auf die Sektoren Industrie und Gewerbe, sowohl
mit Prozessen als auch Gebauden (Nicht-Wohngebaude bzw. Corporate Real Estate).

Zum damaligen Zeitpunkt wurde geplant, dass interessierte Projektentwickler oder Endkunden
Uber das Portal an professionelle Finanzierungsplattformen weitergeleitet werden sollten.
AuBerdem sollten potenzielle Anwender oder Plattformbetreiber angesprochen werden, die
moglicherweise die EFFINVEST-Portalbausteine als White-Label-L6sung in ihre eigenen
Plattformen einbinden méchten.

Die zentralen Fragen hierbei lauteten: Welche Mehrwerte und Inhalte sollten den
Nachfragern geboten werden, um sie zum Portal zu fihren? Welche Anreize sollten fir
Finanzierer geschaffen werden, um sich mit dem Portal zu verbinden? Um diese Fragen zu
beantworten, wurden in diesem Schritt die notwendigen Features und Inhalte erarbeitet und
strukturiert beschrieben, um sie technisch umzusetzen.

Mit Stakeholdern nachhaltiges Geschéaftsmodell erarbeiten: Um ein Funktionieren des
Portals tber die Projektlaufzeit hinaus zu gewahrleisten, sollte gemeinsam mit den beteiligten
Stakeholdern ein nachhaltiges Geschaftsmodell erarbeitet werden, welches auf den
Mehrwerten fir die Nutzer fuBt. Wahrend der Projektlaufzeit hat die DENEFF e.V. das Portal
operativ betrieben. Von Projektbeginn an wurde jedoch parallel mit den relevanten
Stakeholdern gemeinsam ein nachhaltiges Geschaftsmodell erarbeitet im Rahmen eines agilen
.Bottom-Up Design-Thinking-Prozesses”. Als moglicher Zielkorridor fir eine nachhaltige
Verstetigung waren zum Beispiel folgende Geschaftsmodelltypen mit oder ohne DENEFF-
Beteiligung denkbar:
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1) Content-Partner. Non-Profit-Ansatz fir EFFINVEST als Lead Generation-Portal mit
Gebiihren- oder Abonnementstruktur fir Finanzierungspartner.

2) Genossenschaftsmodell: Joint Venture von mehreren involvierten Partnern (z.B.
unterschiedlichen Finanzierungsanbietern).

3) Ubergabe des EFFINVEST-Portals zum Weiterbetrieb an bestehende kommerzielle
Marktteilnehmer (z.B. Kreditfinanzierungsplattformen wie Compeon) oder andere Akteure mit
einer groBen Reichweite im Finanzmarkt;

Unabhangig von der Geschaftsmodellentwicklung wurden die einzelnen EFFINVEST-Applets/
Features als diskriminierungsfreie Open-Source-Losung allen Marktteilnehmern als White-
Label-Applikation auch Uber die Projektlaufzeit hinaus angeboten. So wurde sichergestellt,
dass jeder Akteur an den entwickelten Losungen partizipieren konnte.

7.3 Meilenstein 5.1 Team Finanzportal aufstellen

Das Ziel in Meilenstein 5.1 war es, das Team fiir das Finanzportal aufzustellen. Dies war bereits
in Meilenstein 2.1 erfolgt. Weitere Details sind daher Meilenstein 2.1 zu entnehmen.

74 Meilenstein 5.2 Stakeholder in agilen Konzept-Prozess einbinden und

Feedback einholen (Quartal 3, 2020)

Das Ziel dieses Meilensteins war es, mit Stakeholdern die Gesamtldsung des EFFINVEST-Portals
inhaltlich und prozessual vorzubereiten und umzusetzen. Um die Vorschlage der Stakeholder
zu integrieren, wurden die vier Features flr das EFFINVEST-Portal, welche aus dem Workshop
hervorgingen, mit den Stakeholdern gemeinsam identifiziert und als wiinschenswert
festgelegt.

Im Workshop konnten auBerdem die wesentlichen Wiinsche und Anforderungen der drei
Stakeholdergruppen ,Projektentwickler”, ,Finanzierungsplattformbetreiber” und ,Finanzierer”
erfasst werden. Des Weiteren hat COMPEON als einziger der vier wesentlichen Fin-
Plattformbetreiber Interesse fir die Zielsetzung des ACE Il gezeigt. Deshalb sollte zeitnah mit
COMPEON das weitere Vorgehen bei der Erstellung des Portals und der Verkniipfung mit der
Finanzierungsplattform geklart und auf vertragliche Basis gestellt werden. Da die BAFA zu
diesem Zeitpunkt auf ein Projekt zur Entwicklung von Taxonomie-Kriterien gesetzt hatte und
hierzu Dienstleister suchte, plante die DENEFF einen bilateralen Austausch hierzu.
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In den unteren Grafiken ist die Ergebnis-Auswahl aus dem Workshop der virtuellen

Whiteboards aufgefiihrt.
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Abbildungen 19: Ergebnisse aus dem Workshop
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7.5 Meilenstein 5.2 Wesentliche Ergebnisse fiir die Nutzergruppen

Projektanbieter aus dem 1. Workshop am 24. September 2020

Die Projektanbieter hatten ihre prioritdren points of interest fir das Portal in den unten
abgebildeten Statements zusammengefasst. Es sollten mdglichst wenige Daten nur einmal
eingegeben werden und es sollte méglichst schnell eine erste Indikation zum Finanzierungszins
und den zeitlichen Ablauf vorliegen. Weiter wurde eine schnelle Indikation zur ,sustainable
finance”-Eignung eines Projekts sowie Plausibilitdt des Projekts anhand der KPIs als
winschenswert empfunden.

i

Projektanbieter
Mir ist wichtig, dass ich...

Abbildung 20: Points of interest der Projektanbieter

7.6 Meilenstein 5.2 Wesentliche Ergebnisse fiir die Nutzergruppen
Plattformbetreiber und Forderbanken aus dem 1. Workshop am 24.

September 2020

Der Plattformbetreiber und die KfW hatten ihre prioritéren points of interest fir das Portal in
den unten abgebildeten Statements zusammengefasst. Fur die KfW war ein hoher
Automatisierungsgrad sowie die Aktualitat der Forderprogramme besonders wichtig. Fir den
Plattformbetreiber COMPEON war die mdoglichst schnelle Durchdringung des Marktes und eine
rege Teilnahme wichtig, ebenso sollten die bereits vorhandenen Prozesse mdglichst einfach
und mit wenig Aufwand angepasst werden kénnen.

Mir ist wichtig, dass ich...

LN
KfW-Vertreterin

Abbildung 21: Points of interest der Plattformbetreiber
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7.7 Meilenstein 5.2 Wesentliche Ergebnisse fiir die Nutzergruppen Finanzierer

aus dem 1. Workshop am 24. September 2020

Die Finanzierer hatten ihre prioritdren points of interest fur das Portal in den unten
abgebildeten Statements zusammengefasst. Das wesentliche Anliegen der Finanzierer war ein
hoher Automatisierungsgrad bei der Beantwortung der indikativen Anfragen und in der
Angebotsstrecke. AuBerdem war es wichtig, dass eine Indikation zur ,Taxonomie-Féhigkeit”
eines Projekts vorliegt und die Anfragen anhand eines individuellen Anforderungsprofil
vorselektiert werden kénnen.

Finanzierer

Mir ist wichtig, dass (ich)...

Abbildung 22: Points of interest der Finanzierer

7.8 Meilenstein 5.3 Portal-Konzept erstellen (Quartal 4, 2020)

Das Ziel dieses Meilensteins war es die Funktionen der Projektplattform (iberarbeitet zu haben.
Nachdem man vier Features aus den Ergebnissen des 1. Workshops entwickelt und beschrieben
hatte, wurde folgendes grobe Vorgehen im Umgang mit den Features festgelegt:

Feature 1
Antragsstrecke
Feature 2
Information tiber
BAFA und KfW- S:;,ﬁ:zll:’: .
Fordermittel Entwicklung von bis g
zu 4 weiteren P
Features aus dem Pr|or|5|erur_1_g d_er
Stakeholder- Features fUr die
Feedback Antragsstrecke
Feature 3 anhand von Nutzen
KPI-Routine und Umsetzbarkeit
Feature 4
Best practice
Beispiele

Abbildung 23: Vorgehen mit Features
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Im nachsten Schritt wurde bei 4 Plattformanbietern angefragt und es gab eine

Interessensbekundung (Compeon/Finstreet). Daraufhin wurde, das Angebot und der erste

Entwurf fur die Vereinbarung eingeholt und verhandelt. Die Klarung mit der BAFA ist im Voraus

erfolgt. Genaue Details zu diesen Schritten, kdnnen Sie folgendem Schaubild entnehmen:

Einordnung
= EFFINVEST-Portal: Landing-Page mit mehreren Features

Kreditanfrage und Einbindung in professionelle Finanzierungsplattform

+  Wichtiges Feature: Kreditantragstrecke zur Eingabe der notwendigen Daten fiir

v’

Leistungsbild, Aufwand und Erlse Compeon-Angebot

- Laufende Kosten: Server- und Softwaremiete, Bereitstellung Hotline fiir

MwsSt.

+ Einmaliger Aufwand: Programmierung der Kreditantragsstrecke anhand der
Angaben von DENEFF und Einbindung in Finanzierungsplattform (18 T€ zzgl. MwSt)

v

Klarung und néchste Schritte

+  Erstellen Vergabedokumentation durch DENEFF
+  Beauftragung Compeon

Klarung mit BAFA bereits erfolgt: Verfahren zur Angebotseinholung kanform mit
Verfahrensvorgaben (Stand 2021, Auftragssumme fiir Angebotseinholung 100 T€)

Programmierung Antragsstrecke, Einbindung Finanzierungsplattform bis Q2/21
Start Betrieb nach Probeldufen und Funktion des EFFINVEST-Portals (ca. Juli 21)

Abbildung 24: Vorgehensweise Plattformanbieter

Der nédchste wichtige Schritt war die erste Funktionsbeschreibung des Portals. Es konnte bereits
die Zusammenarbeit mit einem Finanzplattformbetreiber vorbereitet werden. Des Weiteren

wurde die Leistungsbeschreibung fur

die Antragsstrecke und Anbindung an die

Finanzierungsplattform erstellt. Anhand der Arbeitsergebnisse konnte folgender strukturierter

Ablauf (user-story) erstellt werden. Dieser Ablauf zeigt die wesentlichen zu klarenden Fragen
und die ersten Ergebnisse aus dem Workshop auf (Kasteninhalt).

Druckluft-Projekt

») Bkor=c

diligence)
Finanzierung

Fordermittel-beratung

Sustainable-Finance

Auf EFFINVEST

Curche Das Portal bietet: ‘I:’::j:i’t‘;a(:en
©-0m EWUS Benchmarking (due abgefragt.

Danach werden sie
auf Finanzierungs-
Plattform (z.B.

Compeon) geleitet.

A ; N
i i Sind weitere
Uber das digitale Portal EFFINVEST finden Projektanbieter Welc_he Daten braucht Wie funktioniert der Fi ; "
und Finanzierer zusammen. die Bank fiir das Standard-Prozess der apziciingsaen
Eine angeschlossene Finanzierungsplattform tbernimmt im Kreditangebot? Plattform schon heute? mo_g.hch (B.
weiteren Verlauf den Kreditvergabeprozess. Forfaitierungen)? ,
Ein F ...und b ht Ein Anteil der\/ Auf der Uber die
fiihrt bei einem deshalb das digitale Projektierer sucht Finanzierungs- Finanzierungsplatt-
Kunden ein Portal EFFINVEST. eine Finanzierung. Plattform wird der form werden Kredit-

technische Prozess
gemanaged.

Der Betreiber (z.B.
Compeon) qualifiziert
Daten, und gibt sie an
angeschlossene
Finanzierer (oder EDL)
weiter.

Angebote fiir den
Projektierer und der
Vertragsabschluss
betreut.

Anonyme Metadaten
Uber Transaktionen
gehen an das Portal
EFFINVEST gesammelt

SIEMENS G"g;‘;ﬂg KPI zurtick.
4 \ AN vd
— ™
o o . Welcher Prozess muss Welche Metadaten
Wle flnd_en V:nOgh_ChSt Welfher Service Welche Daten werden angepasst \:Merden ({.B. (e 2m eks Fom]
viele Projektierer ihren msste noch auf EFFINVEST vorher Kfw-Schnittstelle far EFFINVEST
Weg auf das Portal? angeboten werden? abgefragt? spezifische zuriickgehen?

\_ Y Foérdermittel?) : Y

Abbildung 25: User story
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Um das beste Ergebnis des EFFINVEST-Portals zu garantieren, wurde bei der Portal-Konzept
Erstellung immer auch Feedback von Nutzern eingeholt und umgesetzt. Im nachsten Abschnitt
befindet sich daher die Uberschneidung von Meilenstein 5.3 und 5.4, in kurzen Worten wurden
hier bereits die Features des EFFINVEST-Portals prézisiert und priorisiert, sowie eine Mockup
Beta-Version fertiggestellt. Die grobe Website-Architektur wurde konzipiert und getestet. Das
Portal-Konzept wurde mit Nutzern durch bilaterale Interviews und Fokus-Gruppen-Sprints
validiert. Auch die Grafik-Templates hat man Uberarbeitet und das Mockup in die Website
Ubersetzt. Der Quick Check konnte basierend auf dem Mockup programmiert werden. Als
Vorbereitung fir Content wurden Technologietexte produziert und die Marketing-
MaBnahmen vorbereitet. Die genaueren Details befinden sich im nachsten Abschnitt.

7.9 Uberschneidung Meilenstein 5.3 Portal-Konzept erstellen und Meilenstein

5.4 Feedback zum Konzept eingeholt und adaptiert (Quartal 4, 2021)

Das Ziel hierbei war es, das Konzept fiir das EFFINVEST-Portal zu erstellen und dabei das
Feedback der Stakeholder einzuholen und umzusetzen. Dies wurde umgesetzt, in dem man
das Portal-Konzept mit Nutzern durch bilaterale Interviews und Fokus-Gruppen-Sprints
validiert hat.

7.10 Uberschneidung Meilenstein 5.3 Portal-Konzept erstellen und Meilenstein
5.4 Feedback zum Konzept eingeholt und adaptiert: Nutzerfiihrung durch

das Effinvest-Portal

In der folgenden Grafik kann man erkennen, wie sich die erste Nutzerfiihrung durch das
Effinvest-Portal sich mit dem Einbezug der Stakeholder Riickmeldungen entwickelt hat.
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Praktische Tools
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Jetzt kostenlos Finanzierung fur Ihr Projekt anfragen
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Abbildungen 26: Nutzerfiihrung
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7.11 Uberschneidung Meilenstein 5.3 Portal-Konzept erstellen und Meilenstein

5.4 Feedback zum Konzept eingeholt und adaptiert: Grundlegende

Architektur der Landing-Page

Im néchsten Schaubild sind Erlauterungen aufgelistet, die die grundlegende Architektur der
Landing-Pages begriinden.

@ Logo

Oben links positioniert + Verlinkung mit der Gesamt-Ubersicht.
Studien zeigen, dass Nutzer sich haufiger an Logos oben links als
mittig/ rechts erinnern.

Die Riickkehr zur Mainpage ist schwieriger, wenn das Logo mittig/
rechts ist.

@ Unique Value Proposition (UVP)

Headline: kurz/ pragnant. Spiegelt Angebot und Nutzerversprechen
wieder.

Sub-Headline: Erklart Nutzerversprechen genauer und zeigt ggf.
weitere Vorteile auf.

Headline und Subheadline befinden sich zentriert im zuerst
sichtbaren, oberen Teil der Landing Page (,above the fold* genannt).
Die Schriftgrée und die Schriftart sind groft genug und auf allen
Endgeraten gut lesbar.

() call to Action (CTA) Button

Der CTA-Button muss auffallig sein und dem User sofort ins Auge
springen. Der Blick des Users muss auf den CTA gerichtet sein, da
dieser der Zielerfiillung (Conversion) dient.

Wichtig ist bei der Farbgebung, dass er sich farblich von der tibrigen
Hauptfarbe der Landing Page abhebt und nicht untergeht.

(® Testimonials/ Social Proof (nicht im Bild)

Adaquate Kundenreferenzen steigern Vertrauen von potentiellen
Kunden.

EFFINVEST

o g g

Einfach die richtige Finanzierung finden!

) sy . )= . - ()

olshackschnizel| | gronnatomtzete Siocknei.

7 Vi

[ Hoten Sie jetzt mehrere Fi

Finanzierung: Hintergrundinformationen und Tipps

=l

-
1 Jict verpasen: mmmmnmv | EUTaxonome: Vortelle fur Warum sich Contractngfur Se )

Projext manenmen: Grune Frmen Investtionen? lohnen konate!
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7.12 Uberschneidung Meilenstein 5.3 Portal-Konzept erstellen und Meilenstein

5.4 Feedback zum Konzept eingeholt und adaptiert: Kredit-Antragsstrecke

In der darunter stehenden Grafik ist erkennbar, welche Eingabemaoglichkeiten bei der Kredit-
Antragsstrecke im EFFINVEST-Portal geplant wurden.

1. Verwendungszweck

1.1 Nuzeridentifikation 1.3 Anzahl zu finanzierender Technologien

[0 ich mochts sine Techoologie finsnsieren
.
2um Einsatz kammen.
Ich bin ein mittelsténdisches  Ich bin ein Contractor

Unternehmen und méchte  und suche eine
&in Energiewendeprojekt Finanzierung filr meinen
finanzieren. Kunden,
1.2 Finanzienungsbetrag 1.3b Bei mehreren zu finanzierenden Projekten
5
J

Abbildung 28: Eingabemdglichkeit Verwendungszweck

1.3a Was mochten Sie finanzieren? Bitte wahlen Sie Ihre Mafinahme aus (bei nur einer Technologie)

Effizi | | Energie | | Warme / Klte
T + Photovaliaik - Heizkessel
@  Dudut o : Solarthermie © - e
- Beluftung - Holzwirme - BHKW (Kraft-Warme-
- Pumpen »+ Abwarme-Nutzung + Kopplung)
.+ Kaltemaschine + Sonstiges « BHKW (Kraft-Warme-Kalte-
+  Motoren Manuelle Eingabe Kopplun:
+ Sonstiges Manuelle Eingabe - Sanstiges Manuelle Eingabe
I Speicher I | Elektromobilitst | | Prazessoptimierung
Solar-Swomspeicher . PR + Mess- und Steuerungstechnik
O - cotspecherwimg O - ww @ - Energemanagementoftware
» +  Eisspeicher , - Ladeinfrastruktur +  Fertigungs- oder
+ Sonstiges Manuelie Eingabe + Sonstiges: Manuelle * Brozessanlagen

Eingabe Freitext-Eingabe

1.4. Weitere Information zu Ihrer technischen Anlage
Kaufpreis (Netta)
Hersteller
Gewohnliche/geplante Nutzungsdauer

- Ty
- Meue Maschine/Anlage

Abbildung 29: Eingabemdglichkeit zur technischen Anlage

2. Finanzierungsdetails 3. Angaben zu |lhrem Unternehmen
2.1 Art der Finanzlerung auswihlen 3.1 Namen des Untemehmens
- Darlehen - Mietkauf Zusarz-Abfrage: Sollen —
Leasin _  sonstiges &ffentliche Fordermittel
9 9 bericksichtigt werden?
2.2 Wann soll die Finanzierung abgeschlossen werden 5.2 Unemehmensdaten vervollstindigen
Rechsform - Umsatzklasse
Branche - Griindungsjahr
]
2.3 Welche Art der Besicherung wollen Sie fur die 4. Nutzerdaten
Firanziarung elrsatzen +1 Ansprechparner
- Anrede - Telefonnummer
T - Vorname Nachname - Email
2.4 Wollen Sie Banken von Ihrer Anfrage ! !
(eersencat ader srkcame sucvr) e
I

4.3 AGB

O

Abbildung 30: Eingabemdglichkeit zu Finanzierungsdetails und Unternehmen
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7.13 Uberschneidung Meilenstein 5.3 Portal-Konzept erstellen und Meilenstein
5.4 Feedback zum Konzept eingeholt und adaptiert: Beispielhafte

Antragsstrecke

Der Dienstleister Finstreet hatte folgende beispielhafte Antragsstrecke entwickelt. Hierbei
wurde berlcksichtigt, dass der Vertrag bereit zur Unterschrift ist, die De-Risking-MaBnahmen
aufgenommen sind und die Anforderungen zur nutzerzentrierten Antragsstrecke fiir das
EFFINVEST-Portal sind an Finstreet zur Programmierung tbermittelt

(https://eco-banking.fnstrt.de/)

eco.banking

Status Antragsstrecke

v Vertrag ist bereit zur Unterschrift

v De-Risking-MaBnahmen sind aufgenommen

v Anforderungen zur nutzerzentrierten
Antragsstrecke fiir das Effinvest-Portal sind

an Finstreet zur Programmierung
Gbermittelt

Abbildung 31: Antragsstrecke
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7.14 Uberschneidung Meilenstein 5.3 Portal-Konzept erstellen und Meilenstein
5.4 Feedback zum Konzept eingeholt und adaptiert: Marketing-Strategie
In der Uberschneidung von Meilenstein 5.3 und 5.4 wurde auBerdem ein Online-Marketing-

Konzept erstellt, damit potentielle Kunden zum Portal finden. Die Marketing-Strategie wurde
in finf Aktivitatsbereiche untergliedert und konnte nach Push- und Pull-Faktoren klassifiziert

werden (folgendes Schaubild).

puUSH
Paid Advertising

PusH
Email-Marketing

PPC Display

-> responsive
Werbeanzeigen auf

Media Werbung
bemafinahmen in
sozialen Medien

Preis-Suchmaschinen-
Marketing

-> Produktlistung auf
Drittseiten

Affiliate-Netzwerke
-> Einkaufe auf
Drittseiten mit
Kommission.

-> zielgruppenbasierte,
Neuigkeiten/ Angebote.
ggf. gekaufte Listen.

Trigger-Mails

-> aktionsbasiert,
automatisch versandte
Mails
Reaktivierungs-Mails
-> inaktive Nutzer
zuriickgewinnen

Abbildung 32: Marketing-Strategie

eul

SEO & SEA

Search Engine
Optimization (SEO)
->Unbezahlte
Suchmaschinenergebnisse
verbessern durch
Webseitenoptimierung.

Search Engine

EA)

Suchmaschinenergebnisse
(PPQ)

PULL

Online-PR

Medienarbeit

-» Pressemitteilungen,
Journalistengesprache.

Influencer Relations
-» Werbe-Vertriage mit
bekannten Online-
Personlichkeiten.

PULL
Content-Marketing

Native Advertising

-» Anpassung an
redaktionellen Artikel,
2.B. Advertorial

Content Outreach

-> (bezahlte)
Fremdbeitrage
Redakteure/ Blogger

Content-Seeding

-> strat. Platzierung von
Inhalten zur
Weiterverbreitung bei
Multiplikatoren (z.B.
LinkedIn)

Gated Content

-> Anbieten kostenloser
Informationen wie
Whitepaper gegen
Nutzer-Kontaktdaten.

Nicht alle Marketing-Aktivitaten waren fir das EFFINVEST-Portal sinnvoll. Denn die Portal-Seite
hat beispielsweise keinen klassischen E-Commerce-Shop, sondern verfolgte vornehmlich das
Ziel, Besucher zu Leads/ Kunden der angebundenen Finanzierungsplattform zu konvertieren.
In der folgenden Grafik wurde die Marketing-Strategie an dies angepasst, in dem nur die fur
die Plattform wichtigen Marketing-Plane mit einem griinen Haken versehen wurden und
unwichtige mit einem roten Kreuz.

Paid Advertising Email-Marketing SEO & SEA Online-PR Content-Marketing
Display-Netzwerke Newsletter Search Engine hie;jri:;aerr:?ti:eilungen Tﬂ::i::igi::'g
-> responsive Display- -> zielgruppenbasierte, Optimization (SEQ) . . N . .
Anzeigen auf Drittseiten Neuigkeiten/ Angebote. -> Unbezahlte Journalistengesprache. reé:la::cnftlgnLArnkel,
(aoogle ads/ outbrain) gaf. gekaufte Listen. Suchmaschinenergebnisse 7@; 2= Advertor®

verbessern durch Content Outreach
L Media Werbung @ Webseitenoptimierung. -> (bezahlte)

-> WerbemaRnahmen in Fremdbeitrage
sozialen Medien Re e/ Blogger

Search Engine
ent

X

‘ Anzeigen.

Gated Content
-> Anbieten kostenloser
Informationen wie
Whitepaper gegen

@X

Abbildung 33: Angepasste Marketing-Strategie
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Die abgeleitet Marketing-Strategie stellte nicht nur sicher, dass kurzfristig die ,richtigen”
Nutzer ihren Weg auf das Portal finden, sondern verfolgte auch eine langfristige Intensivierung
der Beziehungsphase (folgendes Schaubild).

wive (BRI e e

Internet-User/ Besucher Leads Kunde Befiirworter

Nutzer Fremde
,Fremde” mit entscheidungs-  Anonyme potentielle Kunden | Leads durch Lead Nurturing Kunden in ,Fans"
Ziel relevanten Inhalten auf die mithilfe von Angeboten in fir den Vertrieb qualifizieren umwandeln

Landing Page ziehen. Leads konvertieren & konvertieren.

Fiir Unbezahlte Visits Madgliche Optionen (2022/23)

— SEO:organische Suchergebnisse optimieren - — Bessere Qualifizierung der Portal-Besucher (Leads) mit
kontinuierlich Content produzieren, abhangig von haufig dem Anspruch, Nutzer zielgerichteter nach ihren
geklickten Keywords. Interessen mit Online-Marketing-Mafnahmen direkt

— Medienarbeit ansprechen zu kdnnen:

MaRnahmen > Gated Content-Angebote (z.B. Whitepaper, Webinare).

Fiir bezahlte Visits > Newsletter-Angebot fir unterschiedliche Nutzer-

— Suchmaschinenwerbung. Gruppen/ ,Personas’.

— Paid Advertising. >

— Native Advertising

— Content Outreach

. — Google Analytics (iiberally
Sov:ll:atlons- —  Google Ad/ Keyword Planner
—  Finstreet KPIs.

Abbildung 34: Intensivierung der Beziehungsphase

Ein weiterer wichtiger Bestandteil des Marketings war die Suchmaschinenwerbung (SEA), da
hierdurch gezielt potenzielle Kunden angesprochen wurden und die Nutzung der Landing-
Page bzw. der Kreditantragsstrecke erhéht wurde. Im Folgenden sieht man zwei Beispiele
hierzu.

Suchen Display

Textanzeigen flr Nutzer schalten, die
an Ihrem Produkt oder Ihrer Verschiedene Arten von Anzeigen im
Dienstleistung interessiert sind Web schalten

vv

Heizung finanzieren

Google
o , [F= =
Pumpe finanzieren L ) r""}‘ ’A/
j@“_" \ |
www effinvest de - -
',\«' 'f(/
\ AL G
Unabhsngiges Vergleichsportal Kostenlos Finanzierungsangebote vergleichen

fuir Energiewende-Projekte

Fir das Energiewendeprojekt in

Ihrem Unternehmen wie >
Heizungstausch kostenlos &

direkt Finanzierungsangebote

erhalten!
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Die folgende Auflistung enthélt weitere Hintergrundinformation zur SEA-Kampagne.

1. Welches Ziel wird mit der SEA-Kampagne verfolgt?

— Leads zu www.effinvest.de mit SEA generieren, die neben den Google-
Suchergebnissen beispielsweise auf Google oder auf Websites von
Suchnetzwerk-Partnern erscheinen.

— Conversion-Tracking auf der Landing-Page integrieren, um Interaktion
auf der Webseite zu messen.

2. Rahmenbedingungen fiir eine SEA-Kampagne einstellen
— Suchnetzwerk und/oder Displaynetzwerk.

— Start- und Enddatum (Datum und Uhrzeit)

— Standort: Deutschland

3. Anzeigengruppen einrichten & rds vergeben

— Zielgruppen auswdhlen (demographische Merkmale, Kaufverhalten,
bisherige Interaktionen mit Unternehmen; Kombinationen)

— Keywords definieren. Worter oder Wortgruppen, die verwendet werden,
um die Anzeigen gezielt auszuliefern, wenn Nutzer nach damit
lbereinstimmenden Begriffen suchen.

4. Budget und Gebot

Basierend auf den Keyword-Kosten und einem angegebenen Tagesbudget
berechnet Google die prognostizierte Reichweite und Cost-per-Click.
Daraus Lasst sich das Total-Cost-of-Marketing ableiten.

Klicks | Impressionen Kostenpro | CTR CPC Tages-
Monat budget
540 30000 310€ 1.8% 0,57€ 33€

Abbildung 36: Hintergrundinformationen zur SEA-Kampagne

In dieser Tabelle kdnnen sind auBerdem Beispielhafte Keywords zum Thema ,Pumpe”, deren
durchschnittliche Reichweite und Preisspanne aufgezahlt.

Keyword Stats 2021-04-09 at 17_47_47
1. April 2020- 31. Marz 2021

Keyword - Currency [~ Avg. monthly searchel-¥ Competition [~ Competition (indexed valu€ - Top of page bid (low ra - Top of page bid (high range) -
grundfos alpha 2 EUR 5000 Hoch 100 014 032
umwalzpumpe EUR 5000 Hoch 100 o1 0,48
kreiselpumpe EUR 5000 Hoch 100 03 103
zirkulationspumpe EUR 5000 Hoch 100 012 03
umwalzpumpe heizung EUR 5000 Hoch 100 013 075
heizungspumpe EUR 5000 Hoch 100 014 076
grundfos pumpe EUR 5000 Hoch 100 024 327
ksb pumpen EUR 5000 Hoch 100 06 402
rundfos magna3 ER 5000 Hoch 100 54,04 249,56
EUR 5000 Hoch 100 013 035

ER 5000 Hoch 100 o1 03

zirkulationspumpe warmwass EUR 5000 Hoch 100 014 033
5000 Hoch 100 o1 03

ER 5000 Hoch 100 013 035

ER 5000 Hoch 100 o1 031

grundfos zirkulationspumpe  EUR 5000 Hoch 100 016 1,05
heizungspumpen EUR 5000 Hoch 100 014 076

grundfos alphal EUR 5000 Hoch 100 014 032
EUR 5000 Hoch 100 012 0,36

heizungsanlage 5000 Hoch 100 057 2,03
heizung kaufen EUR 5000 Hoch 100 059 199
wilo zirkulationspumpe EUR 5000 Hoch 100 013 035
neue heizung EUR 5000 Hoch 100 088 28
neue heizung kosten EUR 5000 Hoch 100 06 221
heizungsanlage kosten EUR 5000 Hoch 100 06 201
heizungsanlagen EUR 5000 Hoch 100 057 2,03
heizungspumpen EUR 5000 Hoch 100 014 076
forderung neue heizung  EUR 5000 Mittel 63 047 1,66
Kfw forderungen heizung  EUR 5000 Mittel 56 04 153
heizung erneuerung EUR 5000 Hoch 100 093 28
heizungsystem EUR 5000 Hoch 100 041 153
kreiselpumpe EUR 5000 Hoch 100 03 1,03

Abbildung 37: Keywords zum Thema "Pumpe"
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7.15 Uberschneidung Meilenstein 5.3 Portal-Konzept erstellen und Meilenstein
5.4 Feedback zum Konzept eingeholt und adaptiert: Marketing-Strategie:

Punkte die ich nicht zu ordnen konnte

Hierbei war es wichtig, die Prazisierung und Priorisierung der Features des EFFINVEST-Portals
festzulegen.

Des Weiteren wurde das Mockup zur Beta-Version fertiggestellt, in dem wir die Grafik-
Templates fertig Gberarbeitet hatten. Das Mockup wurde daraufhin in die Webseite tbersetzt
und der Quick-Check basierend auf dem Mockup programmiert. Ein weiterer wichtiger
Arbeitsschritt war es, die Webseiten Architektur zu konzipieren und zu testen.

7.16 Uberschneidung Meilenstein 5.4 Feedback zum Konzept eingeholt und

adaptiert und Meilenstein 5.5 Portal mit Dienstleistern programmieren

Ziele in der Uberschneidung dieser Meilensteine war es, die Usability und Nutzeranzahl schnell
zu erhéhen, das Portal und seine Features zu programmieren und anhand von Nutzerfeedback
konsequent an Nutzerbedirfnissen auszurichten. In der nachsten Grafik sieht man unten auf
welche Features sich effinvest spezialisieren wirde.

m Kostenlos Finanzierung anfragen!

Energiewende. Einfach. Finanzieren.
Q Das Portal ist fiir Unternehmen 100 %
° - » < kostenlos und unverbindlich.
Einfach die richtige
Finanzierung & Forderung Q penbe bt

fiir lhr Unternehmen finden! 0

Finanzierungen von Effizienztechnologien,
ohne die eigene Kreditlinie zu belasten.

FEATURES: QuickCheck | FordermittelCheck | Finanzierungsanfrage

Abbildung 38: Spezialisierung auf Features
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Die nachste Grafik zeigt, dass eine Rollenwahl (mittelstdndisches Unternehmen oder
Contractor) in der Finanzierungsanfrage mitangegeben werden wirde, damit sich fir effinvest
der Verwendungszweck des Nutzers erschlieBt und das weitere Vorgehen somit angepasst
werden kann.

Starten Sie mit lhrer Anfrage und nennen Sie uns lhren Verwendungszweck.

1. ROLLENWAHL

Ich bin ein mittelstandisches
Unternehmen und mochte ein

Energiewendeprojekt
finanzieren

Abbildung 39: Rollenwahl in Finanzierungsanfrage

7.17 Uberschneidung Meilenstein 5.4 Feedback zum Konzept eingeholt und
adaptiert und Meilenstein 5.5 Portal mit Dienstleistern programmieren:

Nutzerfeedback und Feedback des BMWi und der BAFA integriert

Nach dem das Portal und die Features programmiert wurden, hat man im Rahmen des
Workshops 2 durch individuelle Interviews das Nutzerfeedback hierzu eingeholt. Daraufhin
wurde auf Grundlage des Nutzerfeedbacks ein MaBnahmenkatalog erstellt und 32 MaBnahmen
priorisiert. Im Folgenden ist aufgefihrt, wie man Bedurfnisse, die durch das Nutzerfeedback
offengelegt wurden, in die Features integriert hat.

Ich m&chte schnell und einfach ein ; Finanzierungs- + Standardisierte Anfrage zur Finanzierungen von
Finanzierungsangebot erhalten.” anfragestrecke: Energiewendeinvestitionen
+ Senkt Transaktionskosten fiir Finanzierer
* Kostenlos, unverbindlich, schnell Angebote von iber
200 Finanzierern

L, Entspricht meine ausgew3dhlte a QuickCheck: + Erhoht die Entscheidungssicherheit

Technologie dem neusten Stand der »  Gibt Auskunft (ber Technikstand

Technik?” * Schatzt Forderfahigkeit des gewahlten Produkts ab
* Ergebnis als Beilage zur Finanzierungsanfrage

,Gibt es Fordermittel fir mein —) FordermittelCheck: * Erhoht Entscheidungssicherheit

Vorhaben?” * Weist konkrete Forderprogramme aus

Abbildung 40: Integration der Feedbacks in Features
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AuBerdem wurden die in ACE | prototypisierten Features in ACE Il an die Nutzerbedurfnisse
angepasst und in das Finanzierungsportal effinvest integriert. Einfache Features sollten dabei
die Investitionsentscheidungen von KMUs, Berater*innen und der Finanzbranche unterstutzen,
in dem EffizienzmaBnahmen unkompliziert finanziert werden. In der unteren Grafik ist der
Entwicklungsstand der Features anhand der Anzahl der Technologien aufgefiihrt.

Feature SOLL IST

QuickCheck Umsetzung fiir 9 Technologien Umsetzung fiir 9 Technologien ist
erfolgt

FordermittelCheck Umsetzung fiir 9 Technologien Umsetzung fr 21 Technologien ist
erfolgt

Finanzierungs- Umsetzung fiir 9 Technologien Umsetzung fir 24 Technologien ist

anfragestrecke erfolgt

Abbildung 41: Entwicklungsstand der Features anhand der Anzahl der Technologien

Im Folgenden ist eine grobe Reihenfolge aufgefiihrt, die darstellt wie man sich als Nutzer durch
das effinvest Portal klickt. Dies wurde auf Anfrage des BMWi und der BAFA erstellt und deren
Feedback integriert.

Startseite

R ————

Technologieseite

_—_
QuickCheck

-_—
FérdermittelCheck

R ———

Finanzierungsanfragestrecke

-
Abbildung 42: Durch das EFFINVEST Portal klicken

Das BMWi wollte auBerdem wissen, wie sich die DENEFF rechtlich dagegen absichert, dass der
QuickCheck und der FérdermittelCheck dem Nutzer nur als Indikation dienen und ein positives
Ergebnis noch keine Forderzusage ist. Die DENEFF hat deshalb vor dem Go-Live der Webseite
entsprechende Disclaimer flr einen Haftungsausschluss eingefligt.

Den FordermittelCheck, der mithilfe einer APl (Programmierschnittstelle von co2online) in
effinvest integriert wurde, bewertete das BMWi positiv, weil er neben nationalen, auch
regionale Programmen enthalt. Die Pflege der Foérdermitteldatenbank lag in der
Verantwortung von co2online zu diesem Zeitpunkt.
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Das BMWi und BAFA stellten sich auch die Frage, ob sich die auf effinvest bereitgestellten
Informationen bezlglich der Férdermittel negativ auf den Anschluss von Finanzierungen
auswirken wirden, da der Nutzer fir sein Energiewendeprojekt eine geringere
Finanzierungssumme Uber effinvest finanzieren wird, wenn er zusétzlich Fordergelder
beantragt. Die DENEFF hat daraufhin erwidert, dass die Informationen zu den Fordermitteln fiir
die Nutzer sehr interessant sind und daher dringend angeboten werden missen.

7.18 Meilenstein 5.6.1 Entwicklung des Geschédftsmodells - erste Einschidtzung

iiber Erfahrungen des laufenden Betriebs verfeinern (Quartal 1, 2022)

Das Ziel dieses Meilensteins war es, ein Geschaftsmodell zu entwickeln, das einen dauerhaften
Betrieb der Plattform auch nach Auslaufen der Unterstlitzung durch das BMWi ermdglicht,
damit auch weiterhin Nutzer*innen von dem Portal profitieren kénnen.

Hierzu war es wichtig, Uber die Optionen der Gesellschaftsform nachzudenken. Dabei kam es
zum Beispiel in Frage, die Plattform unter dem Dach der DENEFF e. V. zu behalten oder die
Plattform als gGmbH auszugriinden und gegeben falls Gesellschafter hierbei miteinzubinden.

Der erste Entwurf der Finanzplanung in diesem Meilenstein hat gezeigt, dass nur bei
optimistischen Annahmen zum vermittelten Kreditvolumen die Kostendeckung erreicht wird.
Am Ende dieses Meilensteins wurde leider klar, dass ein hohes jéhrliches Finanzierungsvolumen
notwendig ist, um effinvest auch nach ACE Il sinnvoll weiterzubetreiben.

Zusammenfassend hatte sich gezeigt, dass es unwahrscheinlich sein wirde, dass die an
effinvest angeschlossenen Banken in der Zukunft ihre eigenen Finanzierungsanfragestrecken
er6ffnen werden (Kannibalisierung), da der Aufbau eigener Finanzierungsplattformen sich fir
Banken finanziell nicht lohnt.
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7.19 Meilenstein 5.6.1 Entwicklung des Geschaftsmodells — erste Einschdtzung

iiber Erfahrungen des laufenden Betriebs verfeinern: Die provisionierte

Initiierung von Finanzierungen

Der Meilenstein 5.6.1 hat zu der Erkenntnis geflhrt, dass die wesentliche Wertschépfung der

Plattform effinvest, die provisionierte Initiierung von
Wertschopfungskette ist folgender Grafik zu entnehmen.

Finanzierungen ist. Die

ke
estred
. sanfrag runt
1 qanzierune nziel
1 & Finan? W e“e:\eﬁung Final

gsanfrag®

\nformatic’

(iaN\/i8 | Compeon GmbH

| Kreditinstitut

Legende:

Nutzerreise: ——— Zahlung Provision: effinvest Prozesse

—_—

Abbildung 43: Wertschépfungskette

Das BMWi wollte hierbei wissen, ob das im Projektantrag von ACE |

formulierte Ziel ,Blindelung

von EffizienzmaBnahmen" erreicht werden wirde. Die DENEFF informierte dartiber, dass der

Nutzer bei der Finanzierungsanfragestrecke die Moglichkeit hat,

Finanzierungsangebote fiir

mehrere Energiewendetechnologien in mehreren Anfragen anzufordern. Die Finanzierer haben
ebenfalls die Moglichkeit, EffizienzmaBnahmen zu biindeln, indem sie Portfolios aus den bei
Ihnen eingehenden Anfragen schniiren. Das Ziel der Blndelung von EffizienzmaBnahmen

wurde daher erreicht.
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7.20 Meilenstein 5.6.1 Entwicklung des Geschdftsmodells — weitere

Unterstiitzung

Die Betrachtung verschiedener Szenarien hatte gezeigt, dass fir eine Weiterentwicklung von
Features weiterhin Unterstlitzung notwendig wére. Die untere tabellarische Darstellung zeigt

zwei Szenarien und deren zugehorige Kosten p.a, Einnahmen p.a, angenommene

Finanzierungssumme und die Risiken auf.

Szenarien

Ziel

Kosten p.a.

000

A1)

Einnahmen p.a.

Szenario 1: effinvest wird mit geringem
Marketingaufwand weiter betrieben,
Teilzeitbetreuung

Kostendeckung

40.000-50.000 €

6h/Woche Personalaufwand, keine
Bliromiete, passives Marketing, sonstige
Hosting- und Lizenzgebiihren
40.000-50.000 €

ca. 700 Kunden

Szenario 2: effinvest mit aktivem Marketing

Maximierung des Finanzierungsvolumens

130.000 - 140.000 €

1 MA, Biiromiete/Geschéftsausstattung, aktives
Marketing, sonst. Hosting- und Lizenzgebuhren

140.000 - 150.000 €

2.500-3.000 Kunden mit, optimistischer
Konversionsrate 10%

L 10 - 15 Mio. €/a 40 - 50 Mio. €/a
Angenommene Finanzierungssumme
- Ziel ist noch nicht erreicht Sehr optimistische Annahmen zu
Ristken Besucherzahlen des Portals, der Klickzahlen und

Konversionsraten

Abbildung 44: Szenarien, Kosten, Einnahmen, Finanzierungssummen und Risiken

Das BMWi nahm zur Kenntnis, dass Gewinne wahrscheinlich nicht erzielt und eine
Kostendeckung nur bei sehr optimistischen Annahmen erreicht werden wiirde. Da das mit
hohen Risiken fir die DENEFF verbunden gewesen wére, gab es keinen finanziellen Spielraum
fur das Entwickeln weiterer Features. Die Bewerbung und Weiterentwicklung von effinvest
sollte Uiber ein Folgeprojekt ACE IlI erfolgen.

7.21 Meilenstein 5.6.2 Vorschlag fiir ACE Il entwickelt (Quartal 1, 2022)

Auf Bitte des BMWi wurden in diesem Meilenstein, Vorschlage fir eine Weiterfilhrung des
Projektes (ACE Ill) aufbereitet und entwickelt.

Auch hier musste der erste Entwurf der Finanzplanung (nur bei optimistischen Annahmen zum
vermittelten Kreditvolumen kostendeckend) bericksichtigt werden, da durch diesen erkennbar
wurde, dass es keinen Raum fur weitere Investitionen geben wiirde.
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AuBerdem hatte es sich erneut angeboten, die bisherigen Nutzerfeedbacks heranzuziehen und
erste Betriebserfahrungen fir die Entwicklung eines Vorschlags zu nutzen. Die Riickmeldung
von Nutzer*innen in Nutzerinterviews lieferte erste Indikationen wie fiir RentabilitatsCheck fiir
5-6 Technologien, Chatbot und TaxonomieCheck. Die Analyse des Nutzerfeedbacks gab auch
Aufschluss dartiber, welche Features genutzt und gewiinscht werden wirden. Im Folgenden
sind ein paar Beispiel-Zitate aus den Interviews fiir das Nutzerfeedback aufgefihrt.

,Das Thema Taxonomie wird kommen, auch wenn das jetzt noch viele
Unternehmen nicht auf dem Schirm haben.... Fin einfacher Check ist fiir die
Banken und die Unternehmen spannend....”

»
[11

,Rentabilitits-Check, das kénnte ich mir vorstellen, dass es auf jeden Fall
interessant ist, weil es ja den Unternehmen méglicherweise abnimmt,
selber eine Wirtschaftlichkeitsberechnung zu machen. |...] Und dann muss
es halt irgendwie schnell sein, einfach zu bedienen.”

»-.um die Anzahl der Finanzierungsanfragen aus den Portalbesuchern zu
erhéhen wire der Einsatz eines Chatbots sinnvoll...”

n

Abbildung 45: Beispielhafte Zitate der Feedbacks
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Im Ergebnis lieB sich festhalten, dass von Seiten des BMWi keine Zusage fiir eine Weiterfiihrung
des Projekts (ACE Ill) erteilt werden konnte. Die DENEFF stellte daraufhin in eine Liste mit
Vorschlagen fiir weitere Features und einer Einschatzung des jeweiligen Impacts fur das BMWi
bis Dezember 2021/Januar 2022 zusammen. Im Folgenden sind die Erweiterungsmdglichkeiten
von Features in ACE lll mit Berticksichtigung von Nutzerfeedbacks aufgefiihrt.

13
st mein Vorhaben eine griine Investition?”
i -

; TaxonomieCheck
Erhdht die Entscheidungssicherheit
Gibt Auskunft Gber Taxonomie-Konformitat
Ordnet das Vorhaben nach EU-Regelwerk ein

_) RentabilitdatsCheck
Erhoht Entscheidungssicherheit
Gibt Auskunft {iber die Amortisationszeit
Einfache Losungen nicht fiir alle Technologien maglich (ca. 16 von 24)

»Rentiert sich mein Vorhaben?”

Lch habe Fragen zu Portal/ ) Chatbot

Finanzierungsanfrage/Technologie” Bietet eine barrierefreie, einfache Hilfe zu Fragen

Ich méchte Prozessoptimierungen ) Erweiterte Finanzierungsanfragestrecke
finanzieren” Erweitert das Finanzierungsspektrum

Abbildung 46: Erweiterungsmoglichkeiten von Features in ACE Il

Was sich im Ergebnis hierzu sagen lieB war, dass verschiedene Erweiterungen und zusatzliche
Features die Kundenzufriedenheit und somit die Wahrscheinlichkeit erhhen wiirde, dass sich
furr ein Finanzierungsvorhaben flr eine energieeffiziente Investition entschieden wird.

In den beiden unteren Grafiken sind Beispiele fir das Feature RentabilitatsCheck einer
Wé&rmepumpe und das Feature TaxonomieCheck einer Warmepumpe aufgefiihrt.
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Energiewende. Einfach. Finanzieren.

RentabilitatsCheck: Warmepumpe

Wie heizen Sie heute?
® Erdgas
© Heizol

Wie viel Brennstoff benétigen Sie jahrlich?

950.000 kWh/a
Wie erzeugen Sie Thre Warme heute?
® Kessel alter als 20 Jahre

Kessel alter als 10 Jahre

andere

Beantworten Sie die folgenden Fragen und finden Sie heraus, ob Thr Projekt rentabel ist:

Welchen Warmepumpentyp setzen Sie ein?
Luft/Luft
Luft/Wasser

@ Wasser/Wasser

Wie viel kostet die Anschaffung und Montage
Threr Warmepumpe?

€728l MwSL.

Ergebnis:
Unter Annahme mittlerer
Jahresarbeitszahlen, Kesselwirkungsgrade

Auf welchem Temperaturniveau wollen Sie Thre
iberwiegend iber 60°C
(berwiegend 50-60°C

® iiberwiegend 40-50°C
tiberwiegend unter 40°C

und Stromp von 18 ct/kWh, Gaspreisen
von 5 ct/kWh sowie Olpreisen von 5,5
ct/kWh dilrfte sich Ihre Wirmepumpe in

6-7 Jahren amortisieren, Bei einem
Kakulationzisnsatz von 5% liegt die interne
Verzinsung des Vorhabens bei 5,5%.

Abbildung 48: Rentabilitts-Check einer Wdrmepumpe

effinvest

Energiewende. Einfach, Finanzieren.

TaxonomieCheck Warmepumpe

Handelt es sich bei der Technologie um ...

Beantworten Sie die nachfolgenden Fragen und finden Sie heraus, ob Ihre Technologie auf dem neusten Stand der Technik ist.
Bitte legen Sie das Angebot lhres Handwerksbetriebs, die Produktdatenblatt zu Ihrer Warmepumpe bereit.

O ... eine mit einem i Luft-Luft:

(keine Rooftop-Wail )?

Kompressor)?

@ ... eine Rooftop-!
O ... eine gasmotorenbetriebene Luft-Luft-Warmepumpe?

pe (Luft-Luft-Wa mit i

@ Ja
O Mein

Wird fur die
verwendet?

]
@ a
O Nein

mit einem Treil

Hervorragend, Ihr ausgewahltes Produkt ist nach den
derzeit bekannten Kriterien taxonomiekonform.

@

Wollen Sie das Pri is Ihres T: Checks als PDF

=r Priifergebnis als PDF speichern

Wird der Raumheizungs-Jahresnutzungsgrad von 125 % unterschritten? @

(GWP), auch C02-Aquivalent genannt, von unter 675

Abbildung 47: Taxonomie-Check einer Wdarmepumpe
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7.22 Meilenstein 5.7 Verbreitung zum Go-Live Konzept entwickeln (Quartal 1,

2022)

Das BMWi bat um Aufbereitung von Vorschlagen fiir das offizielle Go-Live im Februar bzw.
Marz 2022. Das Ziel des Meilenstein 5.8 war es daher, die erste Finanzierungsplattform fir
Energiewendeinvestitionen bekannt zu machen, in dem man gemeinsam mit der Hausspitze
des BMWi hochrangige Vertreter der Zielgruppen mobilisierte.

Auch hierbei wurde fiir die erste Zielgruppenanalyse das bisherige Nutzerfeedback und die
ersten Betriebserfahrungen genutzt, um herauszufinden welche Bedirfnisse der Zielgruppen
wie Unternehmen, Berater*innen, Energiedienstleister mit welchen Botschaften adressiert
werden mussten. Daraufhin sollte Vertrauen durch User Stories, Best Practice, Testimonials,
Partnerschaften/Affiliation mit groBen Nutzerverbanden z. B: ZVSHK zu den Zielgruppen
aufgebaut werden.

Abbildung 49: Workshop im Rahmen des Parlamentarischen Abends 2021
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Das BMWi schlug vor, den groBen Launch der effinvest-Webseite in 2022 im Rahmen einer
DENEFF Veranstaltung zu planen und merkte an, dass eine Teilnahme des Staatssekretars oder
des Abteilungsleiters wahrscheinlich sein wiirde. Die nachste Grafik zeigt die zeitliche und
inhaltliche Planung der Vorbereitung zum Go-Live 2022.

Big Launch

Launch Event mit Minister & Stakeholdern
(Agenda thd)

Vorstellung von ,,Success Stories”

Konzept fiir Offentlichkeitsarbeit, um das
Launch Event zu promoten

Eventbewerbung durch Print Medien und Social
Media Kanéle

Gemeinsame Pressemitteilung mit BMWi

08.11.2021 30.11.2021 XX.03.2022

Abbildung 50: Planung der Vorbereitung zum Go-Live 2022
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8 Arbeitspaket 6: Digitale Umsetzung EFFINVEST-Portal inkl.

Integration der Prﬁfroutinef

8.1 Meilensteinplan im Arbeitspaket 6

‘Arbeitspaket | Q2/ 2020 ‘ 3/ 2020 | Q4/ 2020 I Q172021 | Q2/ 2021 Q3/ 2021 Q4/2021 Q1/ 2022 Q2/ 2022

6 Verbreitung 61 ¥ 62 9" 63

Ergebnisse, ‘S;ZS;Z'E;EM Fertigstellung Verbreitungs-

Toolbox und Umsezzung | 100LbOX aktivitaten
ey abgeschlossen

Abbildung 51: Meilensteinplan des Arbeitspaket 6

8.2 Grundsitzliches Vorgehen im Arbeitspaket 6

Im Arbeitspaket 6 wurde das EFFINVEST-Portal dann in einem dritten Schritt technisch
umgesetzt. Einerseits wurde ein funktionsfahiges Onlineportal mit Inhalten und Anschllssen
z.B. an relevante Finanzierungsplattformen erstellt. Andererseits wurden die Features und
Prozesse hinter EFFINVEST strukturiert als digitale Bausteine zur open source-Nutzung durch
andere Vorreiter z.B. Finanzierungsplattformen aufbereitet.

Technische Umsetzung: Bereits in ACE | war erkennbar, dass fur den Aufbau einer
funktionierenden Plattform die Logik- und Rechenfunktionen "in Klartext" Gberfihrt und
angeordnet werden mussten, als die erste Mock-up-Version der Priifroutine erstellt wurde. Auf
dieser Basis konnten Softwareingenieure dann mit entsprechenden Datenbanksoftwares die
gewulinschten Funktionalitdten abbilden. Um dies sinnvoll vorzubereiten, wurden die Logik- und
Rechenfunktionen in Rechenalgorithmen beschrieben und entsprechend in der Abfolge
angeordnet. Dazu wurden ein Pflichtenheft und die notwendigen Rechenalgorithmen bzw.
Rechenvorgaben und Inhalte fiir ein EFFINVEST-Portal erstellt. Ein Unterauftragnehmer
Gbernahm dann die Programmierung des Portals in einem agilen design-thinking Prozess mit

620211103_ACE II_5. Reportingsitzung_Ergebnisse 2: Folie 34: Meilenstein 6.1; 20211210_ACE Il_6. V5_mit
Ergebnissen: Folie 7-11, 43, 49: Meilenstein 6.1
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den Projektpartnern. Am Ende dieses Arbeitsschritts sollten das Frontend und Backend des
Onlineportals funktionieren und in der Lage sein, an Finanzierung Interessierte Akteure an
potenzielle Finanzierer weiterzuleiten.

Integration der Priifroutine und andere Added-value tools: Die fertig entwickelte
Prifroutine wurde als ein Feature/Tool in die Plattform integriert. Zusatzlich wurde sie als
White-Label-L6sung flr Finanzierungsplattformen bereitgestellt. Des Weiteren wurden weitere
sinnvolle Mehrwert-Features, die sich in AP 5 ergeben haben, als Applets in das Portal
eingebaut, wie zum Beispiel interaktive Checklisten und ein Einsparpotenzialrechner. Ein
spezifisches Informations-Feature zu Bundesférdermitteln im Energieeffizienzbereich wurde
ebenfalls integriert, das auf aktuelle Informationen und Angebote der relevanten Anbieter (u.a.
BMWi, BAFA, KfW) und auf Ebene der Bundesldnder und einzelner Kommunen verweist.

Strukturierte Aufbereitung der Ergebnisse fiir Dritte/Erstumsetzer: Die strukturierte
Beschreibung der Portalbausteine war auch die Voraussetzung fiir die Programmierung der
digitalen Projektplattform und Prifroutine durch andere Plattformbetreiber. Durch die
Vorgabe und Verfigbarmachung der Logik- und Rechenfunktionen als open-source-Material
wurde gewahrleistet, dass jeder interessierte Plattformbetreiber dieselbe Ausgangssituation
vorfand.
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8.3 Meilenstein 6.1 Verbreitungskonzept erarbeitet und Umsetzung begonnen

(Quartal 3, 2021)

Das Ziel im Meilenstein 6.1 war es, die Information zu der stetig wachsenden Anzahl von
Akteuren aus den drei Zielgruppen zu sammeln und die Akteure zu mobilisieren. Das Ziel wurde
erreicht, in  dem zielgruppenspezifisches ~ Kommunikationskonzept
(digital/Print/Veranstaltungen) entwickelte und das Monitoring nutzte, um Daten zu
optimieren und zu Gberwachen.

man ein

Der erste Vorschlag hierzu wurde auf Grundlage des bisherigen Nutzerfeed-Backs und ersten
Betriebserfahrungen erstellt. Die Zielgruppen waren Unternehmen und ACE II-Stakeholder, zu
denen man mit hohem Verbreitungsaufwand mittels prominenter Besetzung, User Stories, Best
Practice und Testimonials Vertrauen aufbauen wollte. Die blau umrandeten Marketing-
MaBnahmen in der folgenden Grafik zeigen, welche MaBnahmen man fir die Umsetzung
ergriffen hat.

BSH PUSH L'y
Paid Advertising Email-Marketing SEO & SEA Online-PR Content-Marketing
7 ~ = = [~Native Advertising
Display-Netzwerke o Newsletter o Search Engine o rh:?rle!s':\::ii:;ilun o 'i A:':;m" a""g Q
> responsive Display- ; Belgruppenbasicrte, Optimization (SEQ) Joumalitengespriche. redaktonelien Artikel
Anzeigen auf Drittseiten Neuigkeiten/ Angebote. -> Unbezahlte 'gesprache. 8. Adveriorial d
{aoogle ads/ outbrain) ggf. gekaufte Listen. Suchmaschinenergebniss &
e verbessern durch r
Social Media Werbung | | & | | webseitenoptimierung Ff?;::;ho“ e")" = @
-> WerbemaBnahmen in Fremdbeitrsge
sozialen Medien s“r‘:'ﬁ::r!:!"'m SEA) Redakteure/ Blogger
-> bezahlte
« W | | sichmaschinenerpetniss Corven faadng.
f::"“l: 9”“3;“ ad[ Inhalten zur Weiter.
mbinierbar mi verbreitung bei Muli
© Display-Anzeigen. plikataren (zB Linkedin)

Ee

Nicht alle Marketing-Aktivitédten sind fiir das effinvest sinnvoll. So gibt es bspw. keinen E-Commerce-Shop, sondern die Schnittstelle
zur angebundenen Finanzierungsplattform.

Abbildung 52: Auswahl der Marketing-MalBnahmen
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84 Meilenstein 6.1 Verbreitungskonzept erarbeitet und Umsetzung begonnen:

Verbreitungskaniéle festgelegt

Als weiter wichtiger Schritt galt es, die passenden Verbreitungskanale festzulegen. Man kam
zu dem Ergebnis, dass es am besten sein wiirde Pressearbeit, Kooperationen mit Verbanden,
Hersteller*innen und Berater*innen, Direktkommunikation und Online-Marketing als
Vertriebskanédle zu nutzen. Die nachste Grafik zeigt einen Zwischenstand von den To-Dos in
den einzelnen Vertriebskanélen.

Budget MaBnahmen
Online =7500
Pressearbe = 8000

Programmierung = 20000 | Kanéle Todo in progress Done

_‘ 1. Pressearbeit

.‘ 2. Kooperation
&)

3. Direkt-
kommunikation

.

SEO. SEA _
Linkedin, | 4 Online

Xing .
[

effinvest & Finanzierung Allgemein Waérmepumpe

Abbildung 53: Zwischenstand der To-Dos in den Vertriebskandlen

Ein weiteres wichtiges Ziel bestand darin, effinvest als Plattform zur Finanzierung von
Energiewendeinvestitionen in weniger als 9 Monaten im Markt zu etablieren. Dabei sollte das
Uber effinvest generierte Finanzierungsvolumen und die damit verbundenen Provisionserlose
mindestens die laufenden Betriebskosten von effinvest decken.
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8.5 Meilenstein 6.1 Verbreitungskonzept erarbeitet und Umsetzung begonnen:

Marketing-Mix festgelegt

Eine besonders groBe Herausforderung bestand darin, einen optimalen MaBnahmen-Mix fiir
die schnelle Verbreitung zu finden. Nachdem man also erfolgreich vier Verbreitungskanéle
definiert hatte, die MaBnahmen und das Monitoring implementiert hatte, war die Kernaufgabe,
die Wirkungen zu uUberwachen und kurzfristige OptimierungsmaBBnahmen bei Bedarf
abzuleiten. Nur so konnte ein optimaler Marketing-Mix sichergestellt werden. Nachdem
begonnen wurde analoge Kanéle einzusetzen, hatten die ersten Ergebnisse gezeigt, dass das
Interesse bei Verbanden und Unternehmen groB ist, jedoch Kommunikation und Umsetzung
ziemlich langsam waren. AuBerdem war der Zeitbedarf fiir das Monitoring und die Optimierung
hoch. Die untere Tabelle ist ein guter Uberblick des Marketing-Mix.

Effinvest Monitoring
Verbreitungskanile Laufende Aktivititen Dash-Board

Pressearbeit

= Fachartikel zu effinvest
* Interviews

Fachartikel ,Markt & Mittelstand”
Interviewanfragen fir Fachpresse

= Anzahl platzierter Content-Beitrage
(monatlich)

Kooperationen

Erstinformation

Gegenseitige Vernetzung
Gemeinsame Veranstaltungen
Verlinken auf Kooperationsplattformen

Vernetzung mit relevanten Zielgruppenverbanden
vereinbaren: ZVSHK, VDMA,
Warmepumpenverbande

Kooperation mit Mittelstandsverbund (Einzelhandel),
Effizienznetzwerken und deren Moderatoren

- Anzahl Vereinbarungen

= Reichweite (Anzahl potentieller
Zielpersonen je Vereinbarung/
Kooperation/Veranstaltung (monatlich)

Direktkommunikation

= Post- und Mailingaktionen an eingegrenzte
Zielgruppen

= Veranstaltungen

= Telefonmarketing

Dialogmarketing cnline mit 2 regional abgegrenzten
Zielgruppen

Veranstaltungen: DENEFF AG-Tage Industrie

Anrufe bei Anbietern von Querschnitts-technologien
(WP, Pumpen, Beleuchtung)

= Klick-Zahlen, Verweildauer (nach
Mailing)

- Reichweite erreichter Zielpersonen je
Veranstaltung

Online-Marketing

SEO (Search Engine Optimization)

SEA (Search Engine Advertisement)
Social Media Kanale: Linked-In und XING
Messkonzept

SEO, SEA & Display- Werbung fur ,effinvest”,
WWarmepumpe”, , Druckluft”
Einrichten Linked-In Gruppe und Seite

= Impressionen

= Klicks

- CPC

- Finanzierungsanfragen

Abbildung 54: Uberblick des Marketing-Mix

Das BMWI empfand es als sinnvoll, die Verbénde zu kontaktieren. AuBerdem machten die
Marketingaktivitaten einen vollstandigen Eindruck. Die Verlinkung von www.effinvest.de auf
.Deutschland machts effizient” war aufgrund der Neutralitatsklausel des BMWI nicht méglich.
Es wurde auch in Erwdgung gezogen Uber das effinvest Portal in Newslettern des BMWI und
Unterabteilungen, sowie auf der BfEE-Homepage zu informieren.
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8.6 Meilenstein 6.1 Verbreitungskonzept erarbeitet und Umsetzung begonnen:

Customer-Journey auf effinvest

Um zu analysieren wie nutzerfreundlich das effinvest-Portal ist wurde eine Customer-Journey
genutzt. Die folgende Grafik veranschaulicht wie das effinvest-Portal Unternehmen,
Gewerbetreibende, Contractoren und Energieberater*innen mit Banken und vielen anderen
Finanzierungpartnern vernetzt und zusammenbringt.

] & KFW
Energiewende. Einfach. Finanzieren
. @ BLmac o] g
Angebote von ber 300
Finanzierungsinstituten
[ und Sparkassen (140 Partner) ]
Standardisierte
Anfragestrecke fiir m . =
Energiewendeinvestitionen mi (] L St s ﬂ
Ly e & s

Features Fordermittelcheck
und QuickCheck

[ GroB-/ I-/Privat-/ Landesbank ]
cmumn)  O5c DEE 4> saermis E3DZHYP
Unternehmen — ootk Helabals o woouw =1

Gewerbetreibende

[ Leasing-Gesellschaften ] [ Alternative Finanzierungspartner ]

/

Contractoren

o J— s @ fuoca
.

. e
e STV eEIC
Been BFL® =m$;a; L

Energieberater

Abbildung 55: Vernetzung durch das EFFINVEST Portal

Ein weiterer wichtiger Bestandteil der Customer-Journey war es, die Nutzeraufenthalte auf
effinvest zu analysieren um effinvest-Features und WerbemaBnahmen zu optimieren. In der
unteren Tabelle wird jeweils gegenlibergestellt wie man die unterschiedlichen Aktivitdten eines
Nutzers beobachten konnte und zur weiteren Optimierung genutzt hat.

Aktivitat des Nutzers =

@ Effinvest Monitoring Dash-Board

Impressionen: Nutzer besucht effinvest

Google Ads Analyse: Aufenthalts-Dauer

Klick auf effinvest-Online-Anzeige

Google Ads Analyse: Klickzahl, Verweildauer

Finanzierungsanfrage-Button geklickt und
Finanzierungsanfrage ausgefiillt

Google Analytics: Nutzer/Anfrage, Abbriiche

Finanzierungsanfrage eingereicht

Compeon Monitoring- Portal: Meldung
Google Analytics: Einreichungen/Nutzer

Finanzierungsangebot angenommen

Operationsportal

Abbildung 56: Aktivitit der Nutzer*innen und das Monitoring Dash-Board
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8.7 Meilenstein 6.1 Verbreitungskonzept erarbeitet und Umsetzung begonnen:

Erste Erkenntnisse iiber die ersten Finanzierungsanfragen

Es war duBerst wichtig die ersten Finanzierungsanfragen auszuwerten und diese zu analysieren.
4 Wochen nach der Live-Schaltung von effinvest.de gab es bereits 3 Finanzierungsanfragen mit
einem Anfragevolumen von insgesamt 8,08 Millionen Euro. Das Volumen je MaBnahme war
hoher als angenommen, nédmlich durchschnittlich 2,7 Millionen Euro. Zwei von den Anfragen
kamen von Energiedienstleistern und eine Anfrage kam von einem Projektentwickler/
Beratungsunternehmen fiir dessen Kunden. Bei den drei Anfragen handelte es sich um:

- 1 Biogas-BHKW-Anlage mit Warmenetz
- 1 Sanierung Liftungsanlage

- 1 Sanierung Heizzentrale mit EG BHKW, Solarthermie

Die kommende Grafik ist ein Ausschnitt aus unserem Operationsportal und belegt die obigen
Daten.

Erstellt

am Verwendungszweck {  Finanzierungsprodukt {  Finanzierungsbedarf _  Status

02.12.2021 Energieeffizienz- Weitergeleitet zu

11:54 Uhr Projekt Darlehen 580000,00¢ Compeon
22.11.2021 Energieeffizienz- Weitergeleitet zu
11:12 Uhr Projekt Darlehen 6500000,00¢ Compeon
19.11.2021 Energieeffizienz- ) Weitergeleitet zu
15:18 Uhr Projekt Leasing 1000 000,00¢ Compeon

Abbildung 57: Operationsportal 20. Dezember 2021

Auch das Feedback mancher Nutzer*innen (mit Einwilligung) konnte festgehalten werden. Der
erste Eindruck von effinvest war aufgrund der schnellen Eingabe, der guten Fiihrung und der
kompetenten Beratung sehr positiv. Die Entscheidungszeit von ca. 4 Wochen fir Anfrager
hielten die Nutzer*innen fiir vertretbar. Es wurde als sinnvoll erachtet, wenn es eine
Hilfestellung zur Taxonomie und Einordnung der Wirtschaftlichkeit geben wiirde. Des Weiteren
war es vorerst wichtig Ergebnisse zu sammeln, bevor geurteilt werden konnte, ob das Projekt
einen Impact haben wird.
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Im weiteren Verlauf zeigte sich der Erfolg der MarketingmaBnahmen: bis Ende 2022 gingen
Anfragen zur Finanzierung von EffizienzmaBnahmen in Hohe von 80,8 Mio. € ein, von denen
65 Mio. € an die Finanzierer zur Angebotserstellung weitergeleitet wurden.

Themenfeld Anteil an Gesamtfinanzierungsanfragen
Effizienz mit Erneuerbaren Energien 45%

Erneuerbare Energien 20%

EffizienzmaBnahmen 18%

Mobilitat 12%

Sonstiges 5%

Abb. 57 a Verteilung der Technologien Nov. 21 — Dez. 2022
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8.8 Meilenstein 6.1 Verbreitungskonzept erarbeitet und Umsetzung begonnen:

Google Ads und Google Analytics

Fur die Marketing Kampagne wurden Anzeigen allgemein zu effinvest geschaltet und Anzeigen
zu einzelnen Technologien mit hohem Marktpotential und relevantem Investitionsvolumen.
Der Effekt der VerbreitungsmaBnahmen wurde Uber Google Ads und Google Analytics
gemessen, in dem man anhand von dem Monitoring von Impressionen, Klicks, Kosten per Klick
und Gesamtkosten Daten gesammelt hat. Daraufhin lieferte die Datenanalyse Erkenntnisse zur
Effizienz, Relevanz und Qualitdt der Kampagnen. Die Optimierung von effinvest erfolgte bei
Bedarf durch die Nutzung spezieller Keywords und Texte, sowie der dauerhaften Beachtung
des Budgets.

Die folgende Tabelle zeigt einen Teil der Kosten, Klicks und CTR der Kampagne, in der Anzeigen
zu einzelnen Technologien geschaltet wurden wie zum Beispiel ,Warmepumpe finanzieren”.
Das darunter liegende Diagramm zeigt die Klicks (blauer Graph) und Impressionen (roter
Graph).

Kosten - cks > CTR -

® Allgemein 1 2811 € 76 0,98 %

'_:"\‘"E'I11.e|3.'_‘ﬂ|3e 588€ 8 8,25 %

inanzieren

Druckluftanl

Jrueuitaniage 0,00 € 0 0,00 %

finanzieren

Industri

ndustriepumpe 0,00 € 0 0,00 %

finanzieren

Impressionen ~ Durchschn. CPC Kosten

7870 0,40 € 33,99 €

Abbildungen 58: Kosten, Klicks, CTR und Graphen der Kampagne
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8.9 Meilenstein 6.2 Fertigstellung Toolbox

Nachdem eine Weiterfinanzierung von ACE in einem Folgeprojekt nicht absehbar war, wurde
gemeinsam mit dem BMWK nach einem sinnvollen Weiterbetreiber und Venture Builder
gesucht. Auf eine Ausschreibung in Entrepreneurportalen, Personalsucheportalen und in einer
Rundfrage bei den Stakeholdern von ACE Il hat die DENEFF 8 Bewerbungen erhalten. Davon
wurde nach 3 Gesprachsrunden die Birgschaftsbanken Deutschland als der Partner mit der
besten Zukunftsperspektive fur die Weiterfihrung von ACE Il identifiziert. Gemeinsam mit dem
BMWK und den Biirgschaftsbanken Deutschland wurde in der 6. Projektsitzung vereinbart,
anstelle einer Toolbox die Offenlegung der Datenstrukturen, Algorhythmen und
Verknipfungen an die Burgschaftsbanken weiterzugeben. Dies erfolgte im Laufe des
Dezember 2022 zu groBen Teilen und wurde im Méarz 2023 abgeschlossen.

8.10 Meilenstein 6.3 Verbreitungsaktivitiaten abgeschlossen

Zum Abschluss der Verbreitungsaktivitdten fiihrte die DENEFF gemeinsam mit den
Burgschaftsbanken Deutschland und dem BMWK am 13. Oktober 2022 eine
Abschlussveranstaltung in Berlin durch. Mit knapp 50 Teilnehmern vor Ort und 65 weiteren
Online konnten die Ergebnisse von ACE noch einmal ausfiihrlich vorgestellt werden. Die
Burrgschaftsbanken Deutschland prasentierten die Zukunft der Finanzierungsplattform auf der
Finanzierungsplattform ,Ermdglicher” der Biirgschaftsbanken Deutschland.

9 Arbeitspaket 7: Verbreitung der Ergebnisse

In AP 7 wurden die aufbereiteten Ergebnisse Uiber die direkt involvierten Stakeholder hinaus in
breitere Anwenderkreise getragen, vorgestellt und gegebenenfalls mit Hilfe von
Schulungsangeboten zur Anwendung gebracht. Dabei wurden insbesondere Betreiber von
Kreditplattformen angesprochen.

Die Ergebnisse wurden Uber die Laufzeit des Projekts hinweg Uber den Expertenkreis, in
Beitrdgen in Fachmedien und bei Fachveranstaltungen mit relevantem Publikum sowie eigenen
Veranstaltungen wie etwa DENEFF-Arbeitsgruppensitzungen vorgestellt, um zeitnah eine
Marktwirkung zu erzielen. Zusatzlich wurde das Projekt im Rahmen des geplanten Roadmap-
Prozesses des BMWi fiir die Energieeffizienzstrategie 2045 prasentiert. Begleitend wurden die
Projekterkenntnisse und Fallstudien Uber zielgruppengerechte Kommunikationskanéle, zum
Beispiel Beitrage in der Fachpresse, kommuniziert.
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Fur das Portal wurden redaktionelle Inhalte (zum Beispiel Service-Artikel zu den Themen
Energieeffizienzinvestitionen, Top-MaBnahmen, Forderprogramme, Green Finance) auf Basis
der Ergebnisse aus AP 5 erarbeitet und regelméBig in das Portal eingepflegt, um Besucher auf
die Internetseite zu lenken. Diese Inhalte konnten auch von anderen Plattformen bernommen
werden. Die Inhalte ermdglichten es ebenfalls, leichter von Suchmaschinen gefunden zu
werden. Eine kleine SEO- und Online-Anzeigenkampagne testete pilotartig, mit welchem
Aufwand Nutzer auf ein solches Finanzierungsportal aufmerksam gemacht werden konnten.

Die Uberarbeitete Version der Plattform wurde entwickelt, um sicherzustellen, dass die
gewonnenen Erkenntnisse und erarbeiteten Losungsansatze ihren Weg an den Markt fanden
und von den Akteuren in der Breite ein- und umgesetzt werden konnten. Die Landingpage und
Plattform wurden anhand der Arbeitsergebnisse von ACE Il Uberarbeitet und Uber die
Stakeholder in den o.g. Veranstaltungen verteilt. Zusatzliche Anlagen

9.1 Mock-Up-Anlage

Im Folgenden sieht man die finale Version fiir das Design der Website.

Cefrinvest i

Erepemnats Etach Fsnrers

Einfach die richtige

(@ Die Antrage st for Unternehmen 100 %

Finanzierung & Forderung etanis und el
fiir lhr Unternehmen finden! @ Dt o Pt e

@ rhaiten Sie schaell und cintach mebvere

Finanzierungsangebote fir e Pr
Jetrt kostentos Finanzierung anfragen! e o

So funktioniert’s

(AN (5N (2

Warme + Kalte

! i

Abbildung 60: Grunddesign
D)

Brennstoffzelle Holzhackschnitzelheizung Abwirmeanlage

+ Effiziente Produktionsantagen >
+ Emeuerbare Energie >
+ Speicher >

- N

Abbildung 59: Technologieauswahlmenti
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Einfach

die richtige Finanzierung & Forderung fiir lhr

Unternehmen finden!

/' Das Portal ist fiir 100 % kostenlos

&/ Uber 300 Finanzierer erhalten Ihre Finanzierungsanfrage.

v

Fa N, IEEwss 1 .

Abbildung 61: Hauptaussage

Anlage 1

Tabelle 1: Zeitplan ACE I

AP

Qi1/ Q2/ Q3s/ Q4/ a1/
2020 | 2020 | 2020 | 2020 | 2021

Q2/ Q3/ | a4/ |Q1/
2021 | 2021 | 2021 | 2022

1 Steuerung

2 Stakeholder-
management
3 Ausweitung
KPls

4 Erprobung KPIs

/Prufroutine

5 Vorbereitung

Umsetzung

Projektplattform

6 Verbreitung
Ergebnisse,
Toolbox

Tabelle 2: Liste der Meilensteine in ACE Il

\Meilenstein Inhalt Geplante Fertigstellung

MS 2.2. (Re-)Akquise Stakeholder fiir Projekt-Arbeit Q2/2020

MS 2.3. Durchfiihrung Workshops Q2/2021

MS 2.3. Kontinuierliche Stakeholderkommunikation Q2/2022

MS 3.1 Entwurf KPIs fur 3 Querschnittstechnologien liegt vor Q3/2020

MS 3.2 Entwurf KPls mit Stakeholdern abgestimmt Q1/2021

MS 4.1 Bearbeitung von bis zu 10 Pilotprojekten, Q1/2021
Zusammenfassung der Erkenntnisse der
Erprobungsphase
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MS 4.2 Zusammenfassung der Erkenntnisse der Abstimmung Q2/2021
mit BAFIN

MS 4.3 Strukturierte Aufbereitung von Anpassungen fir die Q1/2021
Prufroutine und die Projektplattformfunktionen

MS 5.1 Uberarbeitung Funktionen Projektplattform Q1 /2021

MS 5.2 Strukturierte Aufbereitung der Funktionen, Aufnahme Q3/2021
Pilotbetrieb Portal

MS 6.1 Verbreitung Uber Stakeholder Q4/2021

MS 6.2 Fertigstellung Toolbox Q1/2022‘ [ Kommentiert [E/AG6]: Kann weggelassen werden

Tabelle 3: Erfolgsindikatoren

Beschreibung Nach 12 Nach Projektende Erreicht

Projektmonaten

Anzahl in die 35 40 84

Losungsentwicklung

eingebundene

Unternehmen und

Organisationen

Zusatzlich definierte 0 3 10

Technologien

Anzahl erreichter 100 600 Mit

Teilnehmer auf Onlineveranstaltungen

Veranstaltungen knapp 800

Durchflihrung kostenloser 0 3 3

Trainingseinheiten flr

Finanzierer und

Projektentwickler

Kumulierte verbreitete 0,1 Mio. 0,5 Mio. >0,5 Mio.

Auflage und Zuschauer der

Medienerwdhnungen

Tabelle 4: Nutzenindikatoren

Beschreibung Nach 12 Nach Erreicht

Projektmonaten Projektende
Partner sagen Ubernahme der | 0 5 1 (Burgschafts-

EFFINVEST White-Label-
Lésungen zu oder wollen
Ergebnisse verbreiten.

banken DE) und 6
weitere profes-
sionelle Venture
builder

Seite 66 von 69



Anzahl gefuihrter Gesprache
mit

Bundesministerien zur
Weiterentwicklung

von Forderinstrumenten.

EEW (Energie- und
Ressourceneffizienz
in der Wirtschaft):
5 Gesprache

Seite 67 von 69




Abbildungsverzeichnis
Abbildung 1: Meilensteinplan......
Abbildung 2: Meilensteinplan des Arbeitspaket 2.
Abbildungen 3: Stakeholdergruppe KPI und FINANZPOrtal .......cccveveriiiiirienieiie et sieeee e sne e sre s e 12
Abbildung 4: Teilnehmer*innen beim Workshop 1

Abbildung 5: Interview-Teil und Testing-Teil des Interview-Leitfaden ...
Abbildung 6: Risiko-Szenarien und De-Risking-GegenmaBnahmen ..........ccveiuiiieieiiierieciesie e sre e
Abbildung 7: Meilensteinplan des Arbeitspaket 3
Abbildung 8: Anwendung der "spezifischen Investitionskosten" auf Biomasse-Warmeerzeuger
Abbildung 9: Anwendung der "spezifischen Investitionskosten" auf elektrische Kalteanlagen .........c..cccccoeeiene
Abbildung 10: Anwendung der "spezifischen Investitionskosten" auf Warmepumpen (elektrisch)....
Abbildung 11: Vorgehen bei Entwicklung der Taxonomie-Kriterien....
Abbildung 12: Expert*innen und Themen des Workshops
Abbildung 13: Adaption der Taxonomie-Kriterien
Abbildung 14: Meilensteinplan des Arbeitspaket 4 ......
Abbildung 15: Arbeitsprogramm fir die Erprobung der KPIs ....
Abbildung 16: Riickmeldung der Energieberater*innen in Arbeitsprogramm adaptiert.........cccceeeeevereecveniennienns 26
Abbildung 17: Grobe Struktur des Kalkulationstools.....
Abbildung 18: Meilensteinplan des Arbeitspaket 5
Abbildungen 19: Ergebnisse aus dem WOrKSNOP ......cccuiiiiiriiiiiienitesee sttt sre e see s ae e sia e s sbeesbeessneesaaesnene
Abbildung 20: Points of interest der Projektanbieter
Abbildung 21: Points of interest der Plattformbetreiber
Abbildung 22: Points of interest der Finanzierer

Abbildung 23: Vorgehen mit Features
Abbildung 24: Vorgehensweise Plattformanbieter
Abbildung 25: User story
Abbildungen 26: NULZEIUNIUNEG ....oc.eiuiiiiiieieii ettt ettt b e sae e s be e e
Abbildung 27: Architektur der Landing-Pages
Abbildung 28: Eingabemdglichkeit Verwendungszweck
Abbildung 29: Eingabemaglichkeit zur technischen ANIge ........ccueoueiiiiieriiiireeeeee e
Abbildung 30: Eingabemdglichkeit zu Finanzierungsdetails und Unternehmen..
Abbildung 31: Antragsstrecke
AbDBIldUNE 32: Marketing-StrategI€ . ....ceeerieririirieeierieetereste st e ste st et s e s s bt st e saesbe e be s e eaesbeeseesseensessnensessesnsenes
Abbildung 33: Angepasste Marketing-Strategie
Abbildung 34: Intensivierung der Beziehungsphase..
Abbildungen 35: Suchmaschinenwerbungen

Abbildung 36: Hintergrundinformationen zur SEA-Kampagne
Abbildung 37: Keywords zum Thema "Pumpe"
Abbildung 38: Spezialisierung auf Features
Abbildung 39: Rollenwahl in Finanzierungsanfrage ..........ccccuiiieriiiiiiiiieeics et
Abbildung 40: Integration der Feedbacks in Features
Abbildung 41: Entwicklungsstand der Features anhand der Anzahl der Technologien
Abbildung 42: Durch das EFFINVEST POrtal KIICKEN .......o.ooiiiiiiiiiiiseeeeeeesee et
Abbildung 43: Wertschopfungskette
Abbildung 44: Szenarien, Kosten, Einnahmen, Finanzierungssummen und Risiken
Abbildung 45: Beispielhafte Zitate der FEedbacks ...
Abbildung 46: Erweiterungsmoglichkeiten von Features in ACE IlI
Abbildung 47: Taxonomie-Check einer Warmepumpe.....
Abbildung 48: Rentabilitats-Check einer Warmepumpe
ADDIAUNE 49: WOTKSNOP....uiiieeiiiiiiietestee ettt ettt e ettt e e e e s beess e eseesbesseesseeseensassaessenbesnbanes 52

Seite 68 von 69


file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812767
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812768
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812769
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812770
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812771
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812772
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812773
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812774
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812775
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812776
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812777
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812778
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812779
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812780
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812781
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812782
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812783
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812784
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812785
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812786
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812787
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812788
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812789
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812790
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812791
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812792
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812793
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812794
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812795
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812796
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812797
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812798
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812799
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812800
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812801
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812802
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812803
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812804
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812805
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812806
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812807
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812808
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812809
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812810
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812811
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812812
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812813
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812814
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812815

Abbildung 50:
Abbildung 51:
Abbildung 52:
Abbildung 53:
Abbildung 54:
Abbildung 55:
Abbildung 56:
Abbildung 57:
Abbildungen 58: Kosten, Klicks, CTR und Graphen der Kampagne
Abbildung 59:
Abbildung 60:
Abbildung 61:

Planung der Vorbereitung zum GO-LiVe 2022..........coeiiiriiiiniinienteie ettt 53
Meilensteinplan des Arbeitspaket 6
Auswahl der Marketing-MaRnahmen....
Zwischenstand der To-Dos in den Vertriebskanalen ... 57
Uberblick des Marketing-Mix
Vernetzung durch das EFFINVEST Portal ..
Aktivitat der Nutzer*innen und das Monitoring Dash-Board.........ccccevveeveveniennieneeneneeeenieeeenen 59

Operationsportal

Technologieauswahlmenu
Grunddesign
Hauptaussage ....

Seite 69 von 69


file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812816
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812817
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812818
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812819
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812820
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812821
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812822
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812823
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812824
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812825
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812826
file:///C:/Users/Annabell%20Giera/DENEFF%20e.%20V.%20Dropbox/21_Beratung%20und%20Projekte/4_Digitalisierung%20und%20EDL/ACE%20II%20-%20Asset%20Class%20Energieeffizienz/16_Abschlußbericht/04%20Reporting%20BMWi%20aktuell/Projekt_Asset%20Class%20Energieeffizienz_angepasst,%20neues%20Inhaltsverzeichnis.docx%23_Toc135812827

